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185. Sonntag , den 9. August 1891 . i ? . Jahrgang .

Deutsche - Reich .
Berlin , 7 . August . (Hof - und Personalnachrichten .) Die

Kaiserin ist heute früh um 8 Uhr mit den Prinzen und der

Prinzessin Amalie zu Schleswig - Holstein und ihrer Umgebung

wohlbehalten nach dem Neuen Pülais zurückgekehrt . Die Abreise

erfolgte am Mittwoch Abend von Felixstowe , wohin die königliche

Uacht „ Victoria and Albert " auf Befehl der Königin Victoria ge¬

sandt worden war . Ihre Majestät übernachtete an Bord und

traf Donnerstag gegen 3 Uhr in Vlissingen ein , von wo die

Weiterreise mittelst Extrazuges fortgesetzt wurde . Vor der Ab¬

reise von Felixstowe besuchte die Kaiserin das Suffolk -Convalescent

Home und hinterließ für diese Anstalt sowohl , wie für die Armen

des Kirchspiels Geldgeschenke . Nach der Ankunft des Kaisers in

Kiel gedenkt Ihre Majestät sich dorthin zu begeben .
Berlin , 7 . August . Nach einer Meldung der „Köln .

Ztg . " verbleibt Sc . Majestät der Kaiser nach seiner morgigen

Ankunft in Kiel noch vierzehn Tage daselbst . Jedenfalls werde

derselbe die diesjährige Parade des Gardekorps nicht abnebmen ,
weil der jüngste Unfall thunlichste Schonung des rechten Knies

erheischt ; an den österreichischen und bayerischen Manövern nehme
der Kaiser jedoch Theil .

— Fürst Bismarck hat an den Kyfihäuserverband der Ver¬
eine deutscher Studenten ein Schreiben gerichtet , In welchem er

erklärt , der Einladung zu dem Kyffhäuserfeste nicht folgen zu kön¬

nen , weil sein Gesundheitszustand und seine Kur die Theilnahme
an Festen im Freien nicht gestatten .

— Die „ Voss . Ztg . " schreibt : Anscheinend auf Mittheilungen
von Verwandten Emin Paschas , die in seiner Vaterstadt Neisse
leben , ist eine Meldung der „ Neiss . Ztg . " gestützt , der zu Folge

„ Emin seinen Eintritt in den Reichsdienst unter den gestellten

Bedingungen zugesagt habe und entschlossen sei , zu bleiben , wenn

auch Wtßmann bleibe . Falls das deutsche Gouvernement in

Dar -es -Salaam die betreffenden Schriftstücke nicht erhalten habe ,
liege die Schuld daran nicht an Emin . " Wir bemerken hierzu ,
daß schon in einem früher veröffentlichten Privatbriefe Emin ' s

entscheidendes Gewicht auf die Rückkehr Wißmann ' s in die Ver¬

waltung Deutschostafrikas gelegt war , und daß Emin die Ent¬

schließung über sein eigenes Verbleiben im Colonialdienste des

Reichs davon abhängig zu machen schien. Ungewiß war tndeß ,

ob er damals schon die betreffende Aufforderung der deutschen

Regierung und die Vorschläge über seinen künftigen Wirkungs¬

kreis erhalten hatte , was inzwischen jedenfalls geschehen sein

müßte , wenn die Mittheilung
' der „ Neiss . Ztg . "

, wie es den An¬

schein hat , einer späteren Kundgebung Emin ' s und nicht etwa

bws jenen früheren gelegentlichen Aeußerungen entstammt .

Berlin , 6 . August . Der Wiederzusammentritt des Reichs¬

tags ist aus Dienstag den 10 . November d . Js . , in Aussicht

genommen .
Berlin , 7 . August . Hier fand heute unter namhafter Be -

theiligung der Deulschostafrikanischen Gesellschaft die Constituirung
einer Effcnbahngcsellfchaft für Deutschostafrika (Usambaralinte )

statt . Das vollgezeichnete Grundkapital beträgt einstweilen
2 Millionen Mark .

Berlin , 7 . August . Die „ Nat .-Ztg . " schreibt : Der Pari¬

ser „ Figaro " und andere französische Blätter veröffentlichen sen¬

sationelle Meldungen über den Gesundheitszustand des Koffers

Wilhelm . Diese duchaus erfundenen boshaften Lügen verdienten

wie in früheren Fällen nicht einmal ein Wort der Erwähnung ,
wenn nicht auch nichtfranzösische Blätter von diesen Lügen Notiz

nähmen . Die in Betracht kommenden Pariser Blätter werden

ihrer Natur gemäß fortfahrcn , an ihren böswilltg ' n Phantasien

festzuhaltcn , ihrem Grundsätze treu , die öffentliche Meinung in

Frankreich wie bei Gelegenheit des Besuches des Kaisers Wilhelm
in England consequent irrezuführen .

Trier , 6 . August . Die Erhebung des „ heiligen Rockes "

dauerte eine Stunde . Anwesend dabei waren der Bischof Korum ,

die Stadtgetstlichen und der Oberbürgermeister . Die vorjährig ,

Beschließung wurde unverletzt befunden . Der Bischof schloß daraus

die Schatzkammer wieder ab .
Trier , 7 . August . Dem „ Bureau Dalziel " geht aus

Konstantiuopel die noch der Bestätigung bedürfende Nachricht zu ,

der Großvezier und die Vertreter Bulgariens hätte » ein Proto¬

koll bezüglich der Anerkennung des Koburgers als Souverän

Bulgariens unterzeichnet . Das Datum der Veröffentlichung sei

noch nicht festgesetzt.
Trachenberg , 7 . Aag . Die Kaiserin Friedrich und die

Prinzessin Margarethe sind um 5 ^ Uhr hier eingetroffen und

vom Fürsten Hatzfeld empfangen , sowie von einer zahlreichen Be¬

völkerung enthusiastisch begrüßt worden . Die Stadt ist festlich

geschmückt.
Homburg , 7 . August . Der Prinz von Wales verschob

seine Reise hierher , trifft erst am 18 . August hier ein und reist

im September nach Kopenhagen . Auch der kaiserliche Botschafter

Gras Hatzfcldt verschob seine Abreise aus London nach Ems .

Schwerin , 8 . August . Nach dem heutigen ärztlichen Be¬

richte ist das Befinden des Großherzogs von Mecklenburg in den

letzten Tagen ein ungünstigeres gewesen . Die Anfälle von nervö¬

sem Asthma sind heftiger und anhaltender , auch Nachts hat der

Kranke keine Ruhe . Der Appetit ist gering . Dementsprechend

haben die Kräfte abgenommen .

A r» - l a n ».
Prag , 7 . August . Die gestern hier abgehaltene Versamm¬

lung von 9000 tschechiischen Lehrern , der auch der Jungtscheche

Herold beiwohnte , nahm eine Resolution an , die gegen die kon¬

fessionelle Schule sich ausspricht und die Neuschule gegen den Vor¬

wurf der Unsittlichkett vertheidigt .
Brüssel , 9 . August . Die Königin ist heute mit Sonderzug

nach Spa abgereist .
Paris , 7 . August . Der Stadtrath hat heute Vormittag

die für den Empfang des Großfürsten Alexis nöthige Summe be¬

willigt . — Es gilt hier als sicher , daß König Georg von Griechen¬
land trotz seines Inkognitos Präsident Carnot in Fontainebleau

besuchen wird .
Paris , 7 . August . Als ein Nachspiel der Melinitaffare ist

ein vertrauliches Rundschreiben des Kriegsministers an die Korps -

kommandeure zu betrachten , worin dieselben aufgefordert werden ,

ihm mitzutheilen , welche Offiziere der Reserve und der Territorial¬

armee in Frankreich ausländische , mit der Lieferung von Kriegs¬

materialien sich befassende Firmen vertreten ; ferner , welche Offiziere

in den einheimischen Fabriken Zutritt haben .

Paris , 7 . August . Die Nachrichten über das Scheitern

der Expedition Trampel und den Tod ihres Führers lassen noch

nicht ersehen , unter welchen Umständen sich das Unglück zugetragen

hat , doch scheint die ganze Expedition mit Ausnahme der Nachhut

ermordet zu sein . Dieselbe bestand außer ihrem Führer aus drei

Weißen , 120 bewaffneten Schwarzen und 120 Trägern . Die letzten

Nachrichten hatten sehr gut gelautet und man machte sich grone

Hoffnung auf das Gelingen der schmierigen Expedition , nachdem

Crampel den ungeheueren Urwald durchschritten , in dem Stanley

220 Tage zugebracht hatte . Crampels Auftrag ging offen dahin ,

Kamerun von seinem Hinterlande abzuschneidcn , die ungeheueren

unerforschten Gebiete am Tschadsee dem französischen Einflüsse zu

unterwerfen und die Kolonien am Senegal und Kongo durch ein

neues großes Kolonialreich mit einander zu vereinigen . Die Nach¬

sicht vom Tode Crampels und dem Scheitern seiner Expedition

erregt hier nm so größere Bestürzung , als man an ihrem Gelingen

nicht mehr gezweifelt hatte .
London , 7 . August . Königin Viktoria hat dem italienischen

Kronprinzen den Hosenbandorden verliehen . Gestern trat der

Kronprinz die Reise nach Schottland an , nur begleitet von dem

Militäc -AttachS bei der britischen Botschaft beim Qutrinal , Oberst -

Lieut . Slave . In einem Schreiben des Letzteren an einen Freund

m Rom werden die Berichte über den vortrefflichen Eindruck , den

der Kronprinz in England Hervorrust , bestätigt . Oberstlieutenant

Stade versichert , der hohe Gast habe sich überall , wo man ihn

kennen lernte , lebhafte Sympathien erworben .

London , 7 . August . Der „ Standard " meldet aus Shang¬

hai : Zwischen Japan und China ist ein Vertrag zu einem engeren

Bündnisse zur Entwickelung des Handels und zur Kräftigung gegen

auswärtige Gefahren eingeleitet worden . Die höchsten Staatsbeam¬

ten begünstigten den Vertrag .
Kopenhagen . 7 . August . Auf den Wunsch der Kaiserin

von Rußland wird die königliche Familie mit dem russischen Kaiser¬

paare zuerst in dem kleinen Schloß Bernstoff , wo die Kaiserin

ihre Kindheit verlebt hat , einen kurzen Aufenthalt nehmen und

später nach Schloß Fredensborg übersiedeln .

Stavanger , 6 . August . Die „ Hohenzollern " ist heute Abend

im hiesigen Hafen eingetroffen .
Petersburg . 6 . August . Wie die „ Nowoje Wremja «

meldet , werden sich am Sonnabend dem Könige von Serbien die

folgenden Deputationen vorstellen . Eine Deputation des hiesigen

slavischen Wohlthätigkeitsvereins , eine Deputation der hier leben¬

den Bulgaren , in welcher sich Dragan Zankoff , Lindsbanoff ,

Benedereff und Griffest befinden werden , und eine Deputation

der ehemaligen russischen Teilnehmer an dem letzten Kriege

Serbiens gegen die Türkei unter Führung des Redakteurs des

„ Swiet "
, Komaroff .

Petersburg , 7 , August . Admiral Gervais und seine

Offiziere hatten den lebhaften Wunsch , einer Kaiserparade in

Krasnoje Selo bezw . einem Kaiserbesuch im dortigen Lager mit

beizuwohnen , fanden dafür aber in höchsten Kreisen vollkommen

taube Ohren , woran der dabei kaum vermeidliche Umstand des

Spielens der Marseillaise im Lager der Garden die Schuld trägt .

Zu diesem Zugeständniß vermochte man sich nicht zu entschließen ,

es würde auch viel böses Blut gerade in den vornehmsten russi¬

schen Kreisen gemacht haben . Man behauptet sogar , der anfäng¬

lich vor der Reife des Kaiserpaares zu den finnländischen Manö¬

vern geplant gewesene Besuch des Lagers durch den Kaffer mit

dem serbischen König sei bis nach der Rückkunft der Majestäten

aus Finnland vertagt , weil sonst die Franzosen in das Lager

hätten mit eingeladen werden müssen . — - Aus Moskau wird

noch vom 7 . d . Mts . gemeldet : Bei dem gestrigen Diner zu

Ehren der Franzosen sagte Admiral Gervais nach den Toasten

auf das Kaiserpaar , auf Carnot und Frankreich : Auf uns ist die

Aufmerksamkeit der Welt gerichtet . Ich trinke auf das heiige

Moskau , das erhabene Volk der Russen und feinen Zaren . Der

General Tschernajeff erwiderte , die Geschichte näherte uns , wir

sind Freunde , ich trinke auf das Wohl Frankreichs , seiner Armee

und seiner Flotte . Admiral Gervais antwortete , durch Unglück

belehrt , sammle Frankreich seine Kräfte , es sei jedoch stark durch

Einigkeit und durch die Freundschaft eines großen Monarchen
und blicke zuversichtlich in die Zukunft .

Moskau , 6 . August . Dem Generalgouverneur von Moskau ,

Großfürsten Sergius Alexandrowitsch ist der Orden der Ehrenlegion

22 Onkel Gerhard .

Erzählung von Marie Widdern .

(Fortsetzung .)

„ Ter Geburtstag des alten Herrn würde auf diese Weise ge¬
feiert, " hatte die Köchln gesagt , als Clemence danach geforscht ,
wem zu Ehren man den Blumenschmuck veranstaltete .

Da lagen ja auch die prächtigen Blumengewinde auf dem

kreuzgeschmückten gemeinsamen Grabe der Eltern Onkel Gerhards

Doch was war das ? Erschrocken trat das junge Mädchen von dem

eisernen Gitter zurück , das den stillen Platz des Bornstedt ' schen

Erbbegräbnisses umgab . Was Mar das ? Auf der grün gestrichenen
eisernen Gartenbau ! , die im Hintergründe des umsangrcichen Platzes
ausgestellt war , saß , die Arme ineinander verschränkt , Gerhard

selbst . ^
Dcr breitrandige Filzhut , weichen er stets trug , war tief

in die slirn gezogen . Er sah furchtbar bleich aus , und die Augen
waren geschlossen. Allmächtiger Himmel — war er todt ?

Hatte ihn der Schlag am Grabe der Eltern getroffen ? War das
freudlose Leben dieses Mannes jäh gewichen , ohne Schmerz , aber
auch ohne jede Vorbereitung ?

^ u

Moment hatte das junge Mädchen , selbst starr wie
ein Marmorbild , vor der geöffneten Gitterthür des Erbbegräbnisses
gestanden . Dann löste sich ein Laut tödlichster Angst von ihren
Lippen , ein leiser Schmerzensruf . welcher all ihren Empfindungen
Ausdruck verlieh .

„ Todt , todt ! O . mein Gott , er ist todt !" Damit flog sie
durch das eiserne Thürchen , kniete sie wieder vor der bewegungs -
lösen Gestalt und faßte die Hand des Mannes . „ Onkel, " rief sie
dann , Onkel !" Es war ein Ton der tiefsten , der leidenschaftlichsten
Zärtlichkeit , welcher durch dieses eine Wort vibrirte . und er drang

bis in das Ohr Gerhards , dem nur der schlaf die Augen ge¬

schlossen. Halb im Traum noch , senkte er den Blick , und als er

des Mädchens ansichtig geworden , das im Schmerze zu seinen

Füßen »iedergesnnken war , zuckte ein verklärendes Lächeln an :

seinen Mund . „ Du Liebe — Holde !" flüsterte er . Dann aber

kam ihm das Bewußtsein vollends . Er fuhr sich mit der Hand

über die Augen . Während sich Clemence nun erröthend aus ihrer

knieende » Stellung erhob und einen Schritt von ihm zurücktrat ,

sagte er mit erzwungener Ruhe : „ Ich habe die ganze Nacht eifrig

gearbeitet und über meinen Licblingsstudien den Schlaf vergessen ,

nun forderte die Natur nachträglich ihr Recht . "

Damit erhob er sich und wollte mit kurzem Abschiedswort

den Platz verlassen , lieber Clemence aber war es Plötzlich mit

seltsamer Willenskraft gekommen . An diesem geheiligten Orte ,

ganz allein Mit ihm , mußte und wollte sie endlich das Räthsel

ihres Lebens gelöst sehen . So vertrat sie ihm den Weg , und all '

ihren Muth zusammennehmend , sagte sie :

„ Onkel , Sie dürfen so nicht von hier gehen . Gott selbst hat

dieses Zusammentreffen gewollt , Gott selbst hat mich nach dem

Friedhof geführt , und eine innere Stimme sogt mir . es geschah,

damit Sie mir endlich die Wahrheit enthüllen . Schütteln Sic

nicht den Kopf , ziehen Sie die Stirn nicht in so düstere Falten !

Heute lasse ich nicht ab mit meiner Bitte , mir zu sagen , was es

um mein armes Leben ist , das Sie jeden Reizes , jeder frohen

Minute berauben , wenn Sie mir noch länger vorenthalten , was

Ihre Pflicht ist. ,nffr , zu sagen . " ^ . .
Die Hände zu ihm erhebend , warf sie sich noch einmal in

die Knie vor dem schönen , Lüstern Manne , dem ihre ganze Seele

gehörte , den sie liebte und doch wieder fürchtete in unerklärlicher

Anast .
Hatte sie eine Ahnung davon , welch tief ergreifenden Anblick

ihre jungfräuliche Holdseligkeit in diesem Augenblick bot ? Wie

Entzücken war eS über den Körper des Mannes gegangen . „ O ,
Clemence , Clemence, " hauchte er dann , „ haben Sie Erbarmen mit

mir und lassen Sie mich gehen ! " Und wieder wollte er sich wen¬

den . Aber sie schrie laut auf , und ihre Arme umfaßten seine
Knie . Die Angst gab ihr Kraft , und die zarten Mädchenhände

hinderten den starken Mann wirklich daran , nur einen Schritt
vorwärts zu thun .

„ Nicht von der Stelle , Gerhard Bornstedt , nicht von der

Stelle , bis Sie mir angesichts des Grabes da gesagt haben , wer

ich bin und welchen Namen ich trage . "

Ec stöhnte laut auf . Man sah es , wie seine Seele rang ,
daß jedes Gefühl in ihm sich dagegen auflehnte , ihr den Willen

zu thun . Dann aber trat plötzlich eine Reaktion ein . Es war ,
als wenn seine Augen in ihre Höhlen sanken , der stattliche Mann

mit einem Male um Jahre alterte . Aber auch das währte nur

wenige Minuten . Dann athmete er tief auf , seine Rechte machte
eine Bewegung , als schiebe sie eia Htnderniß aus dem Wege . Und

sich plötzlich wieder zu seiner ganzen Höhe aufrichtend , sagte er

mit klarer , fester Stimme :
„ So sei es denn , Clemence , der Schleier soll gehoben werden ,

in den Sie Ihre Herkunft gehüllt sehen . Ich aber gebe damit

Ehre und Leben in Ihre Hände . "

„ Ehre und Leben !« Sie zitterte , und doch schauderte sie nicht
vor ihm zurück . Freilich , aus ihrer knienden Stellung erhob sie
sich . Aber sie faßte dafür seine Hand und führte ihn nach der

Ruhebank hinter dem Grabe seiner Eltern zurück.

„ Ehre und Leben des Mannes , der für mich gesorgt hat ,
wie nur ein Vater es thun kann , ist wohl geborgen in meiner
Hand, " hauchte sie , während sie sich setzte und er ihrem Beispiel
folgte .

(Fortsetzung solgt .)



verliehen worden . — Die Offiziere des französischen Geschwaders
besuchten heute die Erlöser -Kirche und den Neßkuschnyj - Garten ,
frühstückten auf den Sperlingsbcrgen und wohnten später einem
Trabrennen bei . Um 7 Uhr fand Diner für die höheren Offiziere
bei dem französischen Generalkonsul statt . Um 11 Uhr Abends
traten die Offiziere unter enthusiastischen Kundgebungen der Be -
völkerung mittelst Sonderzuges die Rückreise nach Petersburg an .

M a r i u t.* Wilhelmshaven , 8 . August . S . M . Aviso „Jagd"
, Kommandant

Korv .-Kapt. da Fonseca -Wollheim , ist von Norwegen kommend heute Mittag In
den hiesigen neuen Hasen einge'ausen. — Die Panzerfahrzeugs -Flottille hat gestern
Nachmittag in den neuen Hasen geholt.* Wilhelmshaven , 8 . August . Der Unterarzt der Marine -
Reserve vom Landwehrbez . I Berlin Dr . Schmieden ist zum Ass.-
Arzt 2 . Klasse , der Ass -Arzt 1 . Klasse der Seewehr 1 . Aufgebots
vom Landwehrbez . Stockach Dr . Müller -Lyer zum Stabsarzt be¬
fördert worden . — Dem Marine -Ass.-Arzt 1 . Klasse Dr . Buschan
ist ein Patent seiner Charge verliehen , dem Stabsarzt der Seewehr
1 . Aufgebots vom Landwehrbez . I Berlin Dr . Martini ist der
Abschied mit seiner bisherigen Uniform bewilligt worden .

Kiel , 7 . August . Der Kaiser trifft hier sm Sonnabend Abend
zwischen 7 und 8 Uhr ein . Prinz Heinrich hat sich sofort nach
der gestern Abend erfolgten Ankunft nach dem Schloß begeben .
Der Prinz hat infolge des bevorstehenden Eintreffens des Kaisers
von der Theilnahme an der Travemünder Segelregatte Abstand
genommen .

Kiel , 7 . August . Briefsendungen re . für S . M . Dacht
„ Hohenzollern " und S . M . S - „ Prinzeß Wilhelm " sind bis auf
Weiteres nach Kiel , für S . M . Aviso „ Jagd " bis auf Weiteres
nach Wilhelmshaven zu dirigiren . (N . O . Z .)

Danzig , 6 . August . Nach Schluß des gestrigen Manövers
der Manöverflotte , das sich theils auf hoher See abspielte , gingen
sowohl die beiden Avisos „ Pfeil " und „Zieten "

, wie das Panzer¬
schiff „ Siegfried " in den Hafen . Letzteres dampfte nach der kai¬
serlichen Werft , wo dasselbe behufs Vornahme von Arbeiten an
Bord anlegte . Alle drei Schiffe befanden sich auch heute Vor¬
mittag noch im Hafen . — Heute oder morgen treffen ferner , von
Swinemünde kommend , die beiden Uebungsschiffe „Luise " (Glatt -
decks -Korvette ) und „Musquito " (Segelbrigg ) auf unserer Rhede
ein . Beide haben von heute ab Neufahrwasser zur Poststation .

(Danz . Ztg .)
Danzig , 6 . August . Die Danz . Ztg . meldet aus Zoppot :

Die Manöverflotte hat gestern Plötzlich Ordre erhalten , sich auf
sechs Tage mit Kohlenvorrath zu versehen und morgen Nachmittag
in See zu gehen . In Folge dessen nahm das Geschwader heute
Kohlen ein . Am Sonnabend Vormittag soll die Flotte im Sund
zur Disposition des Kaisers stehen .

Hamburg , 7 . August . Entgegen der Pariser Meldung der
„ Polit . Corr . " über die Nichtbetheiligung der deutschen Kriegs¬
schiffe an der Flottendemonstration in China erfährt der „ Hamb .
Corr . " von unterrichteter Seite , daß die Meldung der „ Polit .
Corr . " falsch sei . Die Kanonenboote „ Iltis " und „ Wolf " hätten
sich vielmehr gemeinsam der Demonstration angeschlossen .

Wie » , 6 . August . Die Neue Freie Presse veröffentlicht den
amtlichen Bericht über die von der Kriegsmarine angestellten Nach¬
forschungen nach dem Verbleib Johann Orth 's . Der Bericht
kommt zu dem Schluß , daß jede Hoffnung geschwunden ist, jemals
irgend welche Anhaltspunkte über dos Schicksal Orth 's zu erhalten .

Laudon , 7 . August . Die Admiralität bewilligte den Flotten¬
behörden in Portmouth 4000 Mk . zur Bestreitung der Kosten des
Ballfestes zu Ehren der Offiziere des französischen Geschwaders .

Alexandrien , 6 . Aug . Die am 4 . v . Mts . erfolgte unerwartete
Ankunft des aus fünf Panzerschiffen und einem Kanonenboot be¬
stehenden Haupttheils des britischen Mittelmeergeschwaders hat
Anlaß zu den verschiedensten Vermuthungen gegeben .

Lokales .
Wilhelmshaven , 8 . August . Es sind versetzt : Stations - Ein¬

nehmer Borsum von der Güterkasse zu Wilhelmshaven nach der
Güterkasse zu Oldenburg , Stationseinnehmer Siemer von der
Stationskasse zu Wilhelmshaven nach der Güterkasse daselbst , Bu¬
reau -Assistent Müller von der Verkehrs -Kontrolle II nach der
Fahrkarten -Ausgabe zu Oldenburg . — Dem Hilfsarbeiter Zange
ist die Führung der Stationskasse in Wilhelmshaven übertragen
worden .

* Wilhelmshaven , 7 . August . In diesen Tagen wurde der
„ Ostfr . Ztg . " ein Brief vorgezeigt , welcher am 27 . Juli auf der
Strecke Emdem -Wilhelmshaven zur Post gegeben war unter der
Adresse Herrn N . N . in Sedan beiWilhelmsh . Derselbe wurde direkt nach
Sedan in Frankreich befördert , langte dort am 29 . v . Mts . an ,
wurde sofort weiter nach Paris gesandt , mit Poststempel 30/7
versehen und von dem dortigen Postamt mit dem Vermerk „ an
den Absender zurück " wieder abgesandt . Zugleich aber war aus
Wilhelmsh . kurzweg Wilhelmshöhe gemacht . Am 1 . August traf
der Brief wieder in Emden ein . Die Herren Franzosen scheinen
Wilhelmshöhe in gutem Andenken behalten zu haben .

* Wilhelmshaven , 8 . August . Im Park wird morgen Nach¬
mittag das Musikkorps des II . Secbataillons konzertiren . — Bei
ungünstiger Witterung findet Streichmusik im Saale statt .

* Wilhelmshaven , 8 . August . Nachdem die Kartoffeln endlich
etwas billiger geworden sind , hört man Klagen über die Vertheu -
erung des Schwarzbrodes . Der Preis für ein solches ist von 48
auf 50 Pfg . gestiegen .

Wilhelmshaven , 7 . August . Wegen schweren Sturmes konnte
der Dampfer „ Ariadne " gestern Helgoland nicht erreichen und
mußte nach Cuxhaven zurückkehren .

* Wilhelmshaven , 8 . August . Zu dem morgen stattfindenden
Jubelfeste des Oldenburger Schützenvereins liegen jetzt 90 An¬
meldungen aus Hannover , Bremen und Oldenburg vor . Der
große historische Festzug , der von 12 Reitern in Heroldkostümen
angeführt wird , geht vom Bahnhof aus durch die Stadt nach
dem Schützenhofe . Dort trifft gleichzeitig auch der Großhcrzog
ein und wird die Meldungen der einzelnen Schützenkorps ent¬
gegennehmen . — Für die von hier , wie wir hören , in großer
Anzahl theilnehmenden Schützen möge nochmals erwähnt sein ,
daß der Extrazug von hier 8 Uhr 22 Min . früh abfährt und
9 Uhr 52 Min . in Oldenburg eintrifft . Der Zug hält bestimmt
in Varel und Rastede , in Hahn und Jaderberg je nach Bedarf .
Die Rückfahrt wird am besten mit dem 10 Uhr 36 Min . Abends
von Oldenburg abführenden Sonderzuge , der um 12 Nachts hier
eintreffen soll , augetreten . Für die beiden Züge werden Fahr¬
karten in 2 . und 3 . Wagenklasse zum ermäßigten Preise d ' r
einfachen Fahrt von Wilhelmshaven nach Varel , Jaderberg , Hahn ,
Rastede , Oldenburg und zurück ausgegeben . Außer obigen beiden
Sonderzügeu werden noch behufs Anschlusses an die morgen
stattsindende Extrafahrt nach Helgoland zwei weitere , auf sämmt -
lichen Zwischenstationen haltende Extrazüge zwischen hier und
Oldenburg Verkehren . Der eine dieser Züge verläßt Oldenburg
um 6 Uhr 2 Min . früh und trifft hier ein um 7 Uhr 19 Min . ,
so daß der Anschluß an den um 8 Uhr nach Helgoland abfahren¬
den Dampfer bequem zu erreichen ist ; der correspondirende Zug
fährt Abends um 9 Uhr 10 Min . von hier zurück und soll um
10 Uhr 30 Min . in Oldenburg anlangen . Der Preis für die
Dampferfahrt nach Helgoland und zurück ist auf 6 Mark pro
Person festgesetzt.

Neuende , 7 . August . In seiner gestern abgehaltenen außeror¬
dentlichen Versammlung beschloß der Krieger - und Kampfgenossen -
Vercin , den Sedantag durch gemächliches Beisammensein mit
Damen festlich zu begehen . Von einem Ausflug soll abgesehen
werden .

A « S - sr Umgegend und der Provinz .
Barel , 7 . August . Die auf gestern Abend im „ Schütting "

anberaumte Versammlung der Vareler Bäcker war von etwa
l5 Bäckern besucht . Es wurde nachgewiesen , daß bei den jetzigen
Roggenpreisen der Verdienst der Bäcker ein gar zu geringer sei
und daß man , so lange die Preise nicht fallen würden , 95 Pfg .
für das lOpfündige Brod nehmen müsse . In Oldenburg und
anderen Städten wird schon seit längerer Zeit das lOpfündige
Brod mit 95 Pfg . , ja mit 1 Mk . bezahlt . Es wurde beschlossen,
vorläufig das lOpfündige Brod für 95 Pfg . und bei Abnahme
von 10 Broden für 90 Pf . zu verkaufen .

Oldenburg , 6 . Aug . Der frühere Geschäftsreisende F . von
Hannover ist angeklagt , 1 . im Juli d . I . zu Westerstede den Ge¬
schäftsreisenden Hermann Wilmsen veranlaßt zu haben , ihm ein
Darlehn von 30 Mk . zu geben ; 2 . zu Zwischenahn den Geschäfts¬
reisenden Künccke bewogen zu haben , ihm 40 Mk . zu leihen ; 3.
daß er sich in der Zeit vom 9 . bis 14 . Juli zu Wilhelmshaven
von dem Hotelier B - Logis und Zehrung zum Betrage von 32
Mark kreditiren ließ , von dem Oberkellner 20 . Mk . und von dem
Kellner 10 Mk . lieh , und alle die Genannten darüber aufzuklären
unterließ , daß er völlig stellen - und mittellos war . — Der dieser -
halb wegen 5 Betrugsvergehen Angeklagte ist geständig . Das Ge¬
richt erkennt gegen ihn auf eine Gefängnißstrafe von 3 Monaten .

Oldenburg , 7 . Aug . Das erbgroßherzogliche Paar ist auf
einer Reise nach Kopenhagen begriffen . Voraussichtlich findet in
Kiel ein Zusammentreffen des Erbgroßherzogs mit dem Kaiser
statt , der höchst wahrscheinlich am 8 . August daselbst eintrifft . Das
erbgroßherzogliche Paar trifft am 15 . hier ein , worauf sich der
Erbgroßherzog als Kommandeur der 19 . Dragoner sofort ins
Manöverfeld nach Sachsen begiebt .

Oldenburg , 7 . August . Es wurde bereits mitgetheilt , daß
die rheinisch - westfälische Eisenhüttengesellschaft „ Phönix " mit dem
Plane umgehe , auf den Ländereien hinter den Schicßständen zu
Bürgerfelde Raseneisensteine zu gewinnen , um dieselben zu
Produktion von Eisen zu verwenden . Die Gesellschaft hatte , wie
hier auch berichtet , bereits durch einen Vertreter mit den Be¬
sitzern der Ländereien Verhandlungen angeknüpft . Dieselben sind
soeben zum Schluß gekommen . Es ist zwischen der Gesellschaft
und den Interessenten ein Kontrakt geschloffen , nach welchem der
ersteren das Recht zusteht , den Raseneisenstein auszugraben , ohne
dafür eine Entschädigung zu zahlen ; sie hat aber dafür den ent -
erzten Boden wieder in ordnungsmäßigen Stand zu setzen . Die
betheiligten Landwirthe versprechen sich von diesen Ausgrabungen
des schädlichen Rasensteins den Erfolg , daß dadurch der Boden
bedeutend ertragreicher gemacht wird . Die Ausgrabungen sollen
nach dem „ G . " schon in nächster Zeit beginnen .

* Oldenburg , 7 . Aug . Eine interessante Wette soll demnächst
hier zum Austrag gelangen . Ein als tüchtig bekannter Radfahrer
hat mit einem Kaufmann gewettet , daß er die 60 Kilometer be¬
tragende Strecke nach Varel (Kaffeehaus ) in derselben Zeit zurück¬
legen werde , wie ein gutes Reitpferd . Das Objekt der Wette ist
100 Mark .

Norderney . 7 . August . Die Zahl der hier bis gestern Mit¬
tag angemeldeten Badegäste und Fremden beläuft sich auf 10589 ;
gegen 8884 zur selben Zeit des Vorjahres . Bis incl . 5 . August
wurden außer den Freibädern 39660 Strand - und 6927 warme
Bäder verabfolgt .

Aus fernen Welten .
(Aus der Zeitschrift „ Unter dem rothen Kreuz " .)

„Fern im Süd ' daS schöne Spanien ."
Es war im Jahre 1873 , als ich von Malaga aus mit einigen

Offizieren einen Ausflug nach Granada unternahm , und da bisher
an dieser Stelle so viel von den Gräueln der Sklaverei der armen
Schwarzen die Rede gewesen ist , so möge zur Abwechselung einmal
in einem heiteren Bilde gezeigt werden , wie leicht auch weiße nor¬
dische Männer in die Gefahr kommen können , in Sklaverei zu gc -
rathen , Ich entnehme meinem Tagebuch die nachfolgende Skizze :

„ Es war fast Mitternacht , als wir nach der aufregenden Fahrt
mit der Journaliere wiederum die Eisenbahn erreichten . Ich war
im Begriff , mir ein bequemes leeres Koupee zum Schlafen auszu¬
suchen, als ich auf dem hellerleuchteten Perron ein paar reizende
Füßchen in ein Koupee steigen sah ; Füßchen , deren Eigenthümerin ,
als sie sich zufällig nach mir umwandte , außerdem ein allerliebstes
jugendliches Gesicht zeigte . Als ich meinen Blick weiter in da ?
Koupee versenkte , gewahrte ich in demselben noch eine zweite jugend¬
liche Schöne , sowie zwei ältere Damen . In der festen Voraus¬
setzung , daß cs ein Damen -Koupee sei , aber um mein neugieriges
Mustern zu entschuldigen , frug ich , ob es erlaubt sei , cinzusteigen .
Die Antwort „von mwodo Austo

" (sehr wohl !) wurde in so
freundlichem Ton und begleitet mit so einladenden Blicken gegeben ,
Saß ich keinen Augenblick zögerte , meiner zuerst gesehenen Schönen
gegenüber Platz zu nehmen . Unserer gelehrter jugendlicher Pre¬
diger V — , der mit von der Parthie war und der in letzter Zeit
in ganz merkwürdiger Weise die srühere Scheu vor jungen Damen
abgelegt Hai , folgte , wenn auch erröthcnd , doch beherzt meinen
Spuren , und ich ließ ihn schnell das Koupee schließen, damit nicht
etwa noch ein anderer unserer Reisegefährten auf die Idee käme,
uns den Platz zu verengen .

Die jungen Damen waren zwei Schwestern , die mit ihrer
Mutter und Tante aus Malaga in Erwartung von Unruhen nach
Granada , woselbst sie ein Haus besitzen, flüchteten .

Um den Gang der nachfolgenden Unterhaltung richtig aufzu -
f . ssen, muß ich ergänzend auf den großen Unterschied aufmerksam
machen , der zwischen uns und den Spaniern besteht in Bezug aus
Sitten und Redewendungen im alltäglichen Verkehr . In den letz¬
teren zeigt die spanische Sprache eine Zuvorkommenheit und Liebens¬
würdigkeit die in dieser Weise bei uns vollständig unbekannt ist.
Beispielsweise stellt man jedem Besucher als Begrüßungsformel
sein Haus zur Disposition : ml os .8» 68 u 1a äisxoÄtioll . äs Vor . ,
betrachten Sie alles , was mir gehört , als Ihr Eigenthum . Man
zeigt eine Verlobung an mit dem Zusatz : „ in der Erwartung , daß
dies Ihre Billigung erfährt . " Auf jeder Visitenkaite steht unter
dem Namen : „ offerirt Ihnen sein Haus und würde glücklich sein,
Ihnen dienen zu können . " Eine Höflichkeitsphrase , die namentlich
im schriftlichen Verkehr einer Dame gegenüber nie fehlen darf und
die "deshalb nur mit den Anfangsbuchstaben der einzelnen Worte
angedeutet wird , heißt : ä. 1o8 pißs äs Vru . — „ ich lege mich
Ihnen zu Füßen " — oder sisso 1o8 Präs äs Vm ., „ ich küsse
Ihnen die Füße . " Die Dame erwidert in ähnlicher Weise einem
Herrn — und das ist für uns am meisten erstaunlich — ebenfalls
abgekürzt geschrieben : „ds8v 1a Vw . 1a wano « ich küsse Ihnen
die Hand . — So komm: es denn , daß keine einer Dame gespendete
Schmeichelei , möge sie noch so stark aufgetragen sein , die in der¬
selben Form bei uns entweder als fade erachtet oder als Ueber -
maß von Kühnheit zurückgewiesen werden würde , übel ausgenommen
wird . Im Gegentheil , je kühner und überschwenglicher die Phrase ,
um so lieber wird sie nicht nur stillschweigend acceptirt , sondern

mit Dankesworten belohnt . Ein ,Aratia8 LiAvors " ist das Min¬
deste, was von Seiten jeder Dame auf eine rühmliche Anerkennung
ihrer äußeren Vorzüge seitens eines Herrn erfolgt , selbst wenn
letzterer ihr vollständig unbekannt sein sollte . Da somit eine höf¬
liche Anrede Unbekannten gegenüber nicht ohne weiteres als Unge -
bührlichkeit aufgefaßt wird , solche vielmehr eine höfliche Erwiderung
auch von Seiten der angeredeten Dame zur Folge hat , so wird
hierdurch leicht eine Brücke geschlagen zu weiterem Gespräch .

Nachdem ich mich und meinen Gefährten vorgestellt und er¬
fahren hatte , daß man uns schon auf der Fahrt bis hier als Offi¬
ziere der deutschen Fregatte , die in Malaga vor Anker lag , erkannt
hatte , kam es zwischen mir und meiner gegenübersitzenden Schönen
zu einer sehr anregenden Konservation , deren Einleitung sich unge¬
fähr folgendermaßen gestaltete :

„Hass krio !" (es ist kalt ) , sagte ich zunächst und suchte dabei
die Augen meines schönen Gegenüber . „„81, 81xnor imii krio !" "
erwiderte dasselbe , und dabei traf mich , wie mir schien, ein warmer
Blick aus ihrem funkelnden Augenpaar , „kor äio8 , srr ssto mo -
wrswto tsvAO un sslor UArsäkeffls ! (Nein , bei Gott , augenblicklich
empfinde ich eine wohlthuende Wärme ) . — „ „ Wieso ? " " — „ Sie
erzeigten mir , mein Fräulein , die Gunst , mich anzublicken , und der
Strahl aus so schönen Augen , die wie die Sonne glänzen und
erwärmen , Vertrieb auch mir im Nu die Külte . " — „„6rs,t1s,8
81§ rlor , Hus Aslnuts ss sl onbsllsro (Danke schön, wie ga¬
lant !) — „ Ich bin schon seit einiger Zeit in Spanien , wie sollte
ich da nicht Einiges von der ritterlichen Nation der Spanier mir
angeeignet haben ! " — „Nuotäsimss § rut1n8 !" tönte es jetzt von
den Lippen aller weiblichen Insassen , denn Mutter und Tante
nahmen sich das nationale Kompliment ebenfalls an . — „ Doch, "
fuhr ich fort , „ mein Verdienst ist nicht groß , denn wer sollte nicht
galant sein oder es werden , wenn man in Andalusien sich befindet
und das Glück hat , mit Andalusierinnen zusammen zu treffen ,
deren Anmuth und unnachahmliche Grazie ja so allgemein aner¬
kannt sind ! " Abermaliges Orkttias ! von den Jungen und Alten .

Nunmehr glaubte ich , die Gunst der Letzteren so weit erlangt
zu haben , um mich ausschließlicher mit meinem vis -L-vis beschäftigen
zu können . Ich rühmte nun unter Ausrufen der Bewunderung
— die letztere übrigens war gar nicht erkünstelt , denn die Kleine
war in der That entzückend — die ganze Außenseite derselben im
ästsil . Es gefiel ihr indessen nicht , daß ich ihre Augen mit der
Sonne verglichen hatte : alle Spanierinnen hätten schwarze glühende
Augen , die ihren wären zum Glück nicht schwarz , sondern mehr
blau , deshalb möchte sie dieselben lieber mit dem Monde verglichen
wissen ; der Mond sei Makros , (zauberisch ) , psliän (bleich) , äulos ,
uArnäubls (süß und angenehm ) . Als ich die kleine Hand , die
schlanken Finger rühmte , sagte sie : „ bah ! alle Spanierinnen haben
kleine Hände und " — setzte sie hinzu , indem sie den Kleidersaum
ein Weniges hob , mir die Fußspitze zu zeigen — „ kleine Füße " .
Erst als ich — die Fußspitze blieb keine Sekunde sichtbar - aus -
cief : „o ImAuius Vra . sl ksvor , äs rrrorwtrarms rmn vss su
xlö tun ksriuosu , tun psqrismrnu !" ( o lassen Sie mich, bitte ,
roch einen Augenblick diesen reizenden kleinen Fuß bewundern )
erröthete sie und zog die schwarze mautills , fester um das hübsche
Köpfchen zusammen . Sie sah ganz allerliebst aus in dieser ihrer
Verschämtheit . Um mich abzubringen von dem etwas verfängliche »
Thema , frug sie plötzlich : „ Wie glauben Sie wohl , daß ich mit
Vornamen heiße ? " Zufällig hatte ich ihre Mutter sie vorher
bei ihrem Namen rufen hören und ich konnte deshalb dreist er¬
widern : „ Wie sollten Sie wohl anders heißen können als Angela ,
denn Sie sind ja in jeder Beziehung ein Engel !" da klatschte sie
vor Vergnügen in die Hände , und Mutter und Tante lächelten
wohlgefällig . „ Sie meinen wohl , weil ich blondes Haar habe ?
ja darauf bin ich stolz , das findet man selten in Spanien "

, und
als ich . durch die übergroße Fülle desselben veranlaßt , die Frage
stellte : „ Sind diese Flechten sämmtlich echt, worauf man heutzutage
nicht recht vertrauen darf ? " da löste sie mit einem einzigen Griff
die muatillu zog sich im Nu die Nadeln und Halter aus dem
Haar , und indem sie von den blonden Locken und Flechten wie
von einem Mantel überwallt wurde , hielt sie mir dieselben hin
und sagte mit triumphirendem Lächeln : „ Ziehen Sie , fühlen Sie ,
ob diese Haare echt sind . Die Andalusierinnen haben nicht nöthig ,
falsches Haar zu tragen , sie können nur mit Mühe das eigene
unterbringen !" — — — Kann man mir verdenken , daß ich bei
solcher Unterhaltung an Schlaf nicht weiter dachte ? Ab und zu
hörte ich nach meinem Nachbar , dem Prediger , hin , der wie ein
echter Gelehrter mit Angelas Schwester die spanischen Konjugations -
formcn eingehend erörterte . Nur wollte es mir auffällig erscheinen ,
daß er gewisse Konjugationsformen so gar nicht behalten konnte
und sie immer von neuem repetirte , so z . B . bei dem so bekannten
und naheliegenden Zeitwort „ lieben " die Frageform : „ würden Sie
mich lieben , könnten Sie mich lieben "

, was indessen nicht ausschloß ,
daß er in der Satzbildung selbst schnelle Fortschritte machte , denn
als die hübsche Lehrerin ihm letztere Form deutlicher vorsvrach ,
eutgegnete er plötzlich , statt die Form nachzusprechen : oll nnizr äs
sorssorr ! (ach , von ganzem Herzen !)

Man steht , wir waren Beide auf dem besten Wege , in die
Sklaverei zu gerathen , in die Sklaverei — der holden Weiblichkeit .

In .

s

Vermischtes .
Leipzig , 3 . August . Der weltbekannte Verlagsbuchhändler

Carl Fr . Philipp Tauchnitz hinterließ nach seinem Tode im Jahre
1884 der Stadt Leipzig ein Kapital von 4 Mill . Mk . Zum Dank
für diese hochherzige Bürgerthat soll nun dem Verewigten ans
öffentliche Kosten ein Denkmal gesetzt werten .

Berlin , 7 . August . Wie vorsichtig man beim Einwechseln
von Geld sein muß , zeigte wieder eine Gerichtsverhandlung vor
der hiesigen Strafkammer . Vor derselben stand ein Tischler wegen
Betrugs . Der Angeklagte hatte in einer Wirthschafi der Wirthin c
einen zusammengefalteten 20 Markschein mit den Worten übergeben :

„ Wechseln Sie mir diesen 50 -Markscheiu " . Im Drange der Ge¬
schäfte hatte die Frau den Schein nicht auseinander geklappt , sondern
aus einem Schrank zwei 20 -Markstücke und den Rest in Silber ,
geholt und an den Tischler abgegeben . Als sich bald darauf der t
Jrrthum herausstellte , wurde der Tischler zur Rede gestellt , leugnete ^
aber hartnäckig , auf einen 50 -Markschein herausbekommen zu haben .

^

Zum Glück konnte das Gegentheil von der Frau und ihrer Nichte
beschworen werden . Infolge dessen wurde der Betrüger entlarvt
und zu 4 Monaten Gefängniß — der Staatsanwalt hatte nur
3 Monate beantragt — verurtheilt .

Trier , 3 . August . Zahlreichen möblirt wohnenden Herren
sind hier ihre Wohnungen gekündigt worden . Ihre Vermiether
glauben , bet der Ausstellung des heilg . Rockes ihre Wohnungen
nutzbringender verwerthen zu können .

Steele bei Essen , 4 . August . Sämmtliche Leichen der
am 29 . Juli In der Ruhr Ertrunkenen sind nunmehr aufgefundcn
worden .

Petersburg , 6 . August . Die Waldbrände im Kreise Tam -
bow nehmen zu . Zum Löschen derselben wurde Militär beordert .
Auch im Perchaschen Kreise wüthen furchtbare Waldbrände , mehrere
tausend Deßjätinen Waldbestand sind bereits vernichtet .

L i t t e r a r i s ch e S. )
- Kleines nautisches Jahrbuch für L89S . Im Berlage von L.
iniius Nackf . m Bremen eriLien soeben das „Kleine nautische Jahrbuch »



In seinem 31 . Jahrgange . Herausgeber des Werkes ist der in seemännischen
» reisen bekannte Optiker und Mechaniker W . Ludolph , Bremerhaven . Das
Buch ein treuer R .ithgeber unserer deutschen Navigateure , enthält neben dem
nautischen Kalender die Gradeaussteiaung (Rektascension ) der Hauvtsterne rc . ;
die Mittagsbreite in der Nord - und Ostsee ; Mondphasen ; Hafenzeit der wich¬
tigsten Küstenplätze rc. ; Hochwasserberechnung ; Hochwasser für Bremerhaven ;
Hochwasser für Cuxhaven ; Hochwasser für Dover ; Nordsternbreite ; Nordstern -
veiluna - Tabellen zur Bestimmung des Abstandes ; Gelammtbeschickung ; Azi-

muihtasel für Bremerhaven ; Distanztasel Weser- Scilly ; Tafel zur Umwandlung
von Metern in englischen Faden und umgekehrt ; Gebrauch der Tase ' n u . s. w.
Der VreiS des Werkes beträgt nur 75 Pf .

— Die rühmltchst bekannte Berlagsfirma Bernhard Tauchnitz in Leipzig
tritt mit einer vielen Kreisen gewiß recht erwünschten Neuerung aus den Bücher¬
markt indem sie sich die Aufgabe stellt , die neuesten und vorzüglichsten kurzen
Erräblunqen aus der belletristischen englischen und amerikanischen Literatur in
Monatsheften als „ Tauchnitz -Magazin " zu veröffentlichen . Diesenschlietzen sich
in jedem Hefte, als „Tadle Talk "

, interessante Notizen ans den >erschiedensten
Gebieten , wie Knnst . Musik u s. w . an , und zum Schluffe werden unter der
Rubrik ..Papercutter " regelmäßige Be 'prechungen neuer englischer Bücher aus
der Feder kompetenter Beurtheiler geboten . Das erste uns vorliegende Heft
aiebt eine sehr sorgfältige Auswahl , die wir jedem Freunde englischer Liitcratu
wärmstens empfehlen

'
können . Der Preis des Heftes ist trotz sehr geschmack¬

voller und solider Ausstattung auf nur 5 :> Pfg . sestgeletzt .
— „ Wiener Mode ", bekanntlich daS einzige Modeblatt , welches denr

schneidernden Hausfrauen durch Gratislieserung von schnitten nach Maaß an
die Hand geht , gewinnt täglich an Verbreitung und die Zahl der an die Abon¬
nentinnen gratis expedmen Wiener Schnitte wächst von Monat zu Monat .
Laut offizi ll°r Konstatirung sind von dem Wiener Blatt an düsen Schnitten
nach aufgegebcnen Maaßen versandt worden : Im Januar 4021 , Februar 4081 ,
März 4519 , April 6322 , Mat 6332 , Juni 7780 . So hat die Wiener Zeit¬
schrift während 6 Monaten in 33088 Fällen sparsamen Hausfrauen das Mittel
geliefert, bei der Herstellung von Kleidern der Schneiderin zu entrathen .

— Die kleinen bequemen Oktav -Heftchen , deren Form unsere großen
illnstürten Zeitschriften seit einigen Jahren neben der umfangreichen Journal¬
breite gewählt haben , sind schnell in der gebildeten Welt heimisch geworden und
fehlen jetzt wohl auf keinem Büchertisch mehr . Das gilt insbesondere von
. ,Ueber Land « nd Meer " (Stuttgart , Verlagsanstalt ) , dessen erstes Heft
aus dem neu begonnenen Jahrgang soeben erschienen ist. Das Heftchen prä -
sentirt sich schon äußerlich in erneuter Gestalt . Der Inhalt läßt keinen berech¬
tigten Wunsch unerfüllt . Zunächst fesselt uns der interessante Heiberg

' sche
Roman „Wer trifft das Rechte ? " von dem dieses eine Heft bereits annähernd
den Inhalt eines halben Romanbandes bietet , sowie die gemüthvolle Erzählung
, ,Ein müdes Herz " von Ossip Schubin . Erheitern können wir uns an der
prächtigen Roderich ' schen Humoreske vom „Mäusekrieg " und athmen köstlich er¬
quickende Luft in Gerhard Walter 's „ In der Sommersiischewandern ohne
jede Anstrengung mit Triaius durch das reizende T ^al der wilden Gera ,
machen mit Ludwig Thaden eine Bergfahrt in das Walserthal und begleiten

die Zöglinge des militärischen Erziehungs -Instituts « nnaburg In die Sommer¬
frische oder dampfen mit Otto Nenbaur über den atlantischen Ozean . Und wie
hübsch nun , daS alles durch Abbildungen reizendster und anschaulichster Art
belebt zu sehen. Dabei ist der Preis eines solchen inhaltsreichen Heftes auf
nnr 1 Mk . ftsig . setzt.

— Volksbote L89S . 58 . Jahrgang . Preis 50 Pfg . Verlag der
Schulze ' schen Buchhandlung , A . Schwarz , Oldenburg . Ueber dielen allbekannten
und beliebten Ka ' ender schreibt der „Deutsche Reichs - Anzeiger u . König !. Preuß .
Staats -Anzeiger " : Als einer der frühesten Ankündiger des heranrückenden
neuen Jahres erschien auch diesmal der „ Volksbote "

, ein gemeinnütziger Volks¬
kalende! . Auch der neue Jahrgang bringt außer allem wünschenswerthm eigent¬
lichen Kalenderstoff wieder einen reichhaltigen illustrirten UnterhaltungStheil mit
mannigfachen ernsten und scherzhaften Beiträgen in Poesie und Prosa . Man
kann für den Preis von 5<> Ps . nicht mehr und Besseres verlangen , als eS
dieser Volkskalender bietet , dessen langjährige Beliebtheit und weite Verbreitung
sich daraus hinlänglich erklärt ._ _

Kirchliche R a ch r i ch t e a.
11 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Stat .-Psarrer Go edel .

Katholische M ili tä rgcm e I n d e .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um iU/z Uhr ; Text : Luc . 18 , 11 — 14 .
Beichte und Abendmahl ; die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhausc .

Jahns Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

M e th o di sien - Gemei nd e .
Am Sonntag , den 9 . d . Mts . , Vorm . 1 > Uhr und Abends

6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags D/z Uhr Sonntagschule .
O . Lindner . Prediger .

Telegraph . Depeschen - e- WilhelmShaveuer Tageblattes .
Bochum , 8 . Aug . Ober -Ingenieur Steiger vom Bochumer

Verein wurde in der Nähe des Werks mit einer Schußwunde todl
aufgefunden . Neben ihm lag ein Gewehr . Ob ein Selbstmord
oder eine Unvorsichtigkeit vorliegt , ist noch nicht festgcstellt .

Meteoroloaischt Beobachtungen
dcS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob¬
achtung«-

Datum. Leu. M
der letzten

3t Stunden
o vsl »

« lud.
(0 - still.

U - - Orkan)

« ich.
ÜMtz.

Sewöllnua
(0 - heiter

10 — gaui dedeSt )

vor « .
mm

Aug 7.
Aug . 7.1
Ang . 6 . 8KMrg

Be merk
'
ungen

StachtS Regenböen ._

.581
156.5
759.2

17.4
12 0
14.4 17.9 11.3

W
W

1.2
1.6

August Früh nud Vormittags leichter Regen , Abends und

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonntag , 9 . August : Vorm . 3 .44 , Nachm . 3 41 .
Montag , 10 . August : Vorm . 4 . 13 , Nachm . 4 . 10 .

Kursbericht der Oidenburgtscheu Spar -
gelauft verlauft

. 105,80 106,35

. 98,10 98,65

. 84,45 85,—
pLt. preußische couloltdlrte Auleth « . 105,45 106,—
, pLt . do. 98,10 98,65

Wilhelmshaven , 8 . August ,
und Lethbauk , Male Wilhelmshaven .

4 pLt. Deut!che Reichraulelb«
3 ' , pLt. Deutsche RetchSamelh«
3 PLt . do.
4
3

84,40 84,95
99.

96.-

3 pLt . do . . . .
s, , PLt . Oldeub . LonsvlS . 98,-
4 pLt . Oldenburg . Koumruual . » ulelh« . . . . 101,-
4pLt . do . d». StückeL 100Mk. 101,25
3 >/,pLt . do. do
»Vz pLt . Oldeub . Bodeukrtdit-Plalldbrtel « (kündbar) 99,—
s >/» pLt . Bremer Staatsanleihe . 95,30
3 pLt . Oldeuburgtsch« Prämienanleihe . 126,60 127,30
4 pLt . Euttu -Lübecker Prtor .-Obltgatlou«n . . . 101,— 102,—
30z pLt. Hamburger StaatSreute . 96,— —
5 PLt. Italienische Rente (Stücke vo» 10000 FrcS .

und darüber) . 90,20 —
4- /z PLt . WarpS -Spiuu .-Priortt . rückzahlbar -t 105 103,50 104,50
31/z pLt Psaudbriese der Schein. Hypothekeubaul . 92,40 —
4 pLt . Psandbr . d. Preuß . Boden -Kredtt-Wtleu-Banl

vor 1900 nicht auSloSbar . 102,20 102,75
Wechs . auf Amsterdam kurz sür « uld . 100 tu SN. 167,90 168,70
Wechs . aus London lurz für 1 Lstr. t» Ml . . . . 20,275 20,375
Wechs . aus Newyorl kurz sür 1 Doll , tu Mk. . . 4,15 4,20

Diskont der Deutschen RetchSbauk 4 pCt-

Schulfache.
Das Schulgeld sür die die Mittel¬

schule besuchenden Kinder ist für das
2 . Vierteljahr ( Juli — September ) Im
Monat August während der Hebung
der Staatssteuern an den Rechnungs -
sührer der Schutkasse . Herrn Rent¬
meister Weltmann , zu entrichten .

Wilhelmshaven , den 31 . Juli 1891 .

Der Schulvorstand .
Gehriq .

L7 .
Auktionator , Rechnungssteller ,
Kommissionär und Vermittler ,

WU" Bismarckstrafie Nr . 18 .
Sprech -Stuud . v . 8 — 8 Nm .

Zu vermiethen
In meinem alten und neuerbauten Hause
mehrere große und kleine

Wohnungen
sofort oder später .

K Grashorn , Tonudcich 8 und 8 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine kleine

istrstiilllllW lldisMllllllllg
mit Zubehör an ruhige Bewohner im
Preise von 108 Mk . Greuzstraße 23 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später 2 Etagen -Woh -
nuuge » v . je 4 Räumen z . Preise von
195 Mk . C . Böcke « , Grenzstr . 47 .

1 oder 8 junge Leute
können gutes Logis erhalten .

P . Sabath , Grenzstraße 43 .

Zu vermiethen
z . 1 . Nov . eine geraum . Oberwokmung .

H. Warrings , Heppens 67 » .

Zu vermiethen
zum September eine

. llilNMlfM 8 .
Näheres Tonudeich 30 .

sür 1 jg . Manu Kaiserstraßc 2 , o . r .

Zu vermiethen
eine Wohnstube , auf Wunsch mit
Schlafstube an 1 oder 2 ordentl . Leute .

Elsaß , Marktstr . 26 » , pari , rechts .
Zum 1 . September eine geräumige

Antevrvohnnng
zu vermiethen .

^

Lothringen 34 .

Zu vermiethen
eine geräumige Unter - und Obev -
wohnnug zum 1 . November .

_ Ostfriesenstraße 43 .
Eine freundliche vierräumige

Etagen - Wohnung
zum 1 . November , eine do . auf gleich
oder später zu vermiethen .

Marktstraße 26 » .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer Maritftraße 45 , p.

Das vom Assistenz -Arzt Herrn Dr .
Robert bewoqntc möbl . Zimmer
wird zum 15 . August mtcihfrel .

Näheres bei Frau Uhrm . Friffe im
Laden Roonstraße 80 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine UnterWoh -
nung und eine kleine Oberwohnung .

Grenzstraße 34.
Zu vermiethen

2 Oberwohnnngcn , eine auf sofort vd .
später , die andere zum 1 . November .

Verl . Gökerstraße 15 .

Zu vermiethen
eine möblirtc Stube . Grenzstr . 53 .

kilis steil»!» , niädl . 8t«be
zu »crmielhc»

an 1 oder 2 junge Leute .
Grenzstraße 8l , 1 Tr . h .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine freundl . ge¬
legene möbltrte Stube mit Kammer ,
desgl . eine kleine Oberwohnung , möb -
lirt oder als Familienwohnung .

Bäckermeister W Karste « ,
Kopperhörn .

WM Ztt vermiethen EMI
zum 1 . Novor . eine geräumige Unter -
WohNNttg nebst Zubehör.

G . Dierks , Kopperhörn 3 .

Umstände halber
zum 1 . November eine schöne Ober -
WohNNNg zu vermiethen .

Slenk, Gökerstraße 10.

Gesucht
zum 1 . Nov . eine freundl . Etagcnwoh -
nung von 3— 4 Räumen nebst Zubehör
für ruhige Bewohner . Gest . Off . mii
Angabe des Preises unter D 29 an
die Exped . d . Bl .

Ersucht 1 Mühuung
zu September oder später . Preis 180
bis 250 Mark . Offerten mit Angabe
der Räume und des Preises u . D . 1
erbeten in der Exped . d . Bl .

UMmstiMllM
wird zum 1 . Sept bezw . später gesucht .

Ostfriesenstr . 73 . a Park . I . r .

Suche aus gleich
und zum Septbr . noch mehrere tüchtige
Mädchen mit guten Zeuqnissen .

Eibeu 's Nachw .-Bur . . Marktstr . 36 .

1 fast neues ZMirnd
(Rover ) billigst zu verkaufen .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Ein mdentl. Mädchen
sür Nachmittags gesucht .

Kurzepratze 11 , unten .

Weder Steinkohlen noch Coaks ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher
Torf entsprechen , allein für fich ,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

Imin Umliilieii - Ins,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
IM Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -
macheu , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Stetiger , Wilheln sh . , Bismarckstr.,
K . Sosath, das
I . Wegener , das . . Börsenstraße ,
A . Wahr, das .
G . A. Karins , das . Neuestraße,
I . Tenkhoff , Baut ,
Frau A . Jordan , das . ,
Herrn K. Schmidt , das . ,

" I - K Jürgens , Heppens ,
„ K . Htüßmann, das ,
„ A. K. I . Koekslede, das ,
„ A. W . Krämer , das .,

K . Iranke , das .,
.. tzhr . Kor«, Neubremen,
,. K . Wat- , das. ,
„ K Menke«, Kopperhörn ,
„ Kei«r . Keere «, Schaar,
„ I >. Kimme«, das .

Sll86dmallll L Vs .,
Maschinentorf - Fabrik,

Barel _
Ein ebenso wohl¬

schmeckendes als auch
gesundes

Lommei'-
ketränk
bereitet man sich
durch Zuguß des

vorzüglichen
Bitterliqueurs

INÄ6

von Dr . med.
Schrömbgens

zu einem Glas
Zuckerwasser oder
kohlensaurem Mine -

19 Medaillen, ralwassermit Zucker¬
zusatz . Nicht minder ist in der heiße «
Jahreszeit der regelmäßige Genuß

on ein vis zwei Glas L 'estomac vor
oder gleich nach Tisch , sowie Abends
vor dem Schlafengehen und nach starkem
Wein - und Biergenuß empfohlen .

Zu haben in Wilhelmshaven bei
Herren Gebr . Mencke. Hetnr . Dirks ,
Lndw. Janffen, Robert Wolf, u Her«
Sreibohm ( Gebr . Dirks Nächst) . ferner
zu haben bei den bekannten zahlreichen
Herren Debitanten . _

Schöne mehlige weiße

empfiehlt

n . kogsmsnn .

genannt

I ? 68t0 -
L 7-0

^ 5,sc « nobiSHL

Foltbildmigsslhulk des Gwelbe -Ukreills
zu Wilhelmshaven.

Wochentag . Kl . Z - it . Lehrgegenstand . Lehrer .

I
Abends

7V >— 9' Bauzeichneu Modelliren (Freihandz .) Gerdes .

Montag
II Maschinen - und Schiffszerchnen . Dietsch .
M Deutsch (Bauh ) Janßen I .
IV " Masch . u .Schiffszerch . (Freih .- bzw . Linealz . ). Bernd .

I Geometrie . Puschmann .

Dienstag
II Bauzeichneir und Mvdellireu (Freihandz .) . Gerdes .
III '

Rechnen ( Metall ) . Hümme .
IV Deutsch ( Bauhandwerker ) . Janßen I .

I Physik und Mechanik . Dietsch .

Mittwoch
II Algebra . Puschmann .
III Deutsch ( Metall ). Janßen I .
IV Rechnen (Bauhandw .) . Radtke .

I Maschinen - und Schiffszeichnen . Dietsch .

Donnerstag
II Geometrie . Jaquemar .
III „ Masch .- und Schiffsz . (Projektionslehre ) . Bernd .
IV Deutsch ( Metall ) . Janßen I .

I Algebra . Puschmann .

Freitag
11 Bauzeichneu und Modelliren (Freihandz .) . Gerdes .
III Rechnen (Bauhandw .). Hümme .
IV " Bauzeichneu (Freihand - bezw . Lbrealz .) . Jaquemar .

Sonnabend
( Erg8nz .-Kl .

zwisch. IIu .II1 )

II Algebra . Puschmann .
II e, Geometrie . Jaquemar .

I
Nachmitt .

2— 4 Bauzeichn , u . Modelliren (Freihandzeichn . Geldes .

Sonntag
II Physik und Mechanik . Dietsch .' II Bauzeichneu (Projektionslehrei . Jaquemar .

Radtke .IV Rechnen ( Metall ) .
4 - 5 Gesang . Freund .

Die Söhne resp . Lehrlinge unserer Mitglieder genießen in den unteren
Klassen freien Unterricht , in den oberen Klassen zahlen dieselben pro Schüler
2 Mark pro Monat . Söhne resp . Lehrlinge von Nichtmitgliedern zahlen pro
Schüler und monatlich in den unteren Klassen 1,50 Mark , ln den oberen Klassen
4 Mark . Gesellen und Werkführer pp . zahlen in den oberen Klassen 5 Mark
pro Monat . Das Schulgeld ist monatlich prämiwsrsrrckv an den Kassirer der
Schule , Herrn Lehrer JanßkN I , zu entrichten .

Die ncueintrctenden Schüler versammeln sich am Sonntag , de « 28 .
Augnst d. Js ., Nachmittags 8 Uhr, zur Anmeldung UN Schullokal
(Elsaß , Schicßfefthallc ) . Gbenso ersuchen wir die bisherigen Schüler (auch die
Werftschüler ) , sich um dieselbe Zeit dort einzufinden , um die Neueintheilung in
die Klassen vorzunehmen , damit der Schulunterricht am 1 . September ungestört
beginnen kann .

Sämmtliche Schüler haben ihr letztes Schulzeugniß mitzubringen .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Aeutzerst preiswert - !

Llids - I
.
siiä -

Zigarren
MG" in vorzüglicher Qualität ,
10 Stick 60 Mkililißk ,
empfiehlt

koboi-t Ml .
SO Stück

untersuchte beste ammerländische

öul'gunö .Zelimksn,
fest geräuchert , empfiehlt

S . AsslUs .
kiii bk rni ililibl. Lmmn
zu niiethen gesucht . Anerbietungen unt .
L 7 an die Geschäftsstelle d . Bl . erb .

II « « I » Lei » «

geistlich. Aale,
„ Flundern ,

sowie
neue Salzgurken,
neues Sauerkraut .
IrllälV. ^3.ll886ll.

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Ulmenstraße 24 , 1 Treppe .

MU- Ein Mädchen ^WU
für 2 — 3 Stunden des Nachmittags
wird gesucht . Bismarckstr . 29 , a . P .

LiöÄZ
f ür l a » st . Mann . Augustenflr . 9 .

Zn verkaufen
DM' drei junge Hnnde ,
schöne schwarze Pudel .

G . I . Faß , Rüstersiel .



Im AusverkaufLos Laut » » . L . LtekLvr , Looust . 103 ,
» evtl «Skr kttttz » LU kskSi » ; Lllok8Lw8. Vuede ll. ks !etol8toSe. Irieot -Iaillell u . Inest -LIMer , dl3U6 Iu6vbS86ll,

LowwerrüeLe u. 8owwerbo86ll, Sett-, Lcdlsl-, kkerüe - u . SteppäövLall , L1e1äer8toSe u . Lattulle . leopiede . sd8eps88t u. vom 8tüek,
Ke8vll8vd!rme. dsumv . 81rümpke , gällü8edud6, keZenmänlel. Lwubwälllel u I3vkei8 .

Schützenhof Bant .
Dienstag, den 11. Angust er. :

Kroßes Wililär -Eoncert,
ausgef. vom NiMkorps ller Rais. ll . Mair.-DivGon .

Anfang V Uhr. — Entree SV Pfg .

Nachdem Concert: ^ ir «»88 « r
Es ladet Höst. ein

_
I *

. RolGriuruiä .

Geeinania - Halle .
Heute Sonntag :

ST Große öffentliche ^ S

^ » ul ValSr , Neubremen .

Schuhenhof Kant.
Nv » 1v 8 «nii1aK :

Hroße Hanz - Wusik .
Entree 3V Pf ., wofür Getränke .

r »
ist mit einer Ladung bester fchottischer

Kaushaltungs -Kohlen
hier angekommen . Die mir ertheilten Aufträge werde ich vom nächsten
Montag ab prompt ausführen . Weitere Bestellungen nehme gern
entgegen .

_ » . VtLIs .

Soeben eingetroffen :
Frische Austern , Dutzend 1,20 Mark ,

ferner heute eintreffend :

Frische Frankfurter Würstchen ,
Echte wiener Würstchen ,
Vayonefer Schinken , Hochs. Oretzsülze.

IiUÄwLs Hausse » .

/

ll . »I . l
'

ck
,

Z2 Gskerftratzr Z2.

Hillizke Sksusshmllk
für

83mmtliokö Vk >88-, Voll- UNll
Luravraara » .

Besätze und

Knöpfe .

/

Echten Steinhäger ,
Münster!. Korn ,
Delmenh. Korn ,
stanz. Branntwein,

„ Angostnra
für Wiederverkäufer zu Engrospreisen .

Attestraste 8 .

Gute bosnische

l - slaunieu
ff

empfiehlt billigst

S . W1118 .
Einige wenig gebrauchte , aber gut

erhaltene

Nähmaschinen
billig zu verkaufen .

Näheres in der Exped . d . Bl .

4 ) ark - Restartvatit .
Sonntag , den 9. Angnst:

Orossss Oonosrl
ausgeführt vom Musikkorps des Kaiserl . 2 . Seebataillons .

Anfang 4 Nhr. "MS WM" Entree SV Pfg .
Bei ungünstiger Witterung Streichmusik im Saale .

Hochachtungsvoll

_
I ? v . « Irom .

^) vrk -Aestvupvut .
Vorläufige Anzeige !

Donnerstag , 13. Angust 1891:

Kegeln W bi8lsufVei1ei 'e8l»li8.

Wtl8>M8tlMII

8rlilm -

IIerei » .
Sonntag , de« S . Angust :

Prämien schießen. !
Die Schiestkommisfian.

„ Lentealhalle
^

^ Vant .

Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .
<7.

^ !

«l Külilmgarten, KoppeckSm. ^
1 Witttve D. Mintee .

-
^ Sonntag , den 9. ds. Mts . :

r Großer öffenti . Da »
^ in meinem nenervauten Pavillon.

4iiLz » iiZf 4 HkS . m
M Hierz« ladet freundlichft ein Die Obige .

^

ltotel zunr , ,V «rnter Schlnffel " .
mnn Heute Sonntag : — ...

Großer öffentlicher Ball .

Volkgriten , » oppertmii .
- Heute Tonntag : -

Kroßer ö^enllicher Wall.
Entree SV Pfg ., wofür Getränke.

Es ladet fremidlichst ein

_ Ls . e c / . e

VLlkvLn »skSI »v .
MU " Heute Sonntag : "WU

Gootze Tttnzinusik .
Hierzu ladet freundlichst ein
Das Fährboot liegt zur Ueberfanri bereit .

R . RemmerS .
D . O .

Gcfchäftr -Ersffnnng .
kam die ergebene Much
8 , im Haijse des Herr ,

Salon

Einem geehrten Publikum die ergebene Muiheilung , daß ich am heutigen

Tage Bismarckftrafie 36 , im Hause des Herr » I . B . Egberts , einen

rum lissi^olinoillkn, smirsn u . ÜSMöv
eröffnet habe , auch empfehle ich mich zur Anfertigung sÜMMÜicher
Haararbeiteu . Durch langjährige Dichtigkeit ! !I deu größten Geschäften
Deutschlands bin ich im Stande , alle » Ansprüchen gerecht zu werden und bitte
ein geehrtes Publikum , mich mit seiner wecthcn Kundschaft beehren zu wollen

Hochachtungsvoll

ILr » i S
Friseur und Hcrriickeninucber,

I1L8III » rvK8tk . BO

VLotorig, - 23,116.
Heute Sonntag:

Große Tailj Mllßk.

10 Mk. KelohNW
zahle ich Demjenigen , welcher ^
mir de« Thkter , der in der ß
verflossene« Nacht einen meiner
vor der Thür stehenden Lor- ß
beerbänme abgebrochen hat, F
namhaft macht , damit ich den k
Betreffenden gerichtl. belange«
kan«.

6 . Lvkolvivn .

Ganz vorzüglich ist meine

Guba -Lanb-
Kigarre ,

ich empfehle solche

10 8tliel < für 50 ps .

K . KkgMMIl ,
W» KSGgftratze 57. »

Geöurls - Anzeige .
(Statt besonderer Anzeige .) ^

Durch die Geburt eines kräftigen
Mädchens wurden hocherfreut

Wilhelmshaven , den 7 . August 189l .

Kapt .-Lieut . Meyer und Frau .

Geöurls - Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige .)

Am 6 . d . Mts . . Abends IN/z Uht
wurde uns ein kräftiger Junge geboren

Kiel , den 7 . August 1891 .
Mar .-Ob .-Zahlm . Bistram u . Frau

Meta , gcb . Groth .

Todes -Anzeige.
Gestern , am 7 . August , Abends

11 Uhr , starb nach langen , schwe¬
ren , mit Geduld ertragenen Leiden
unsere liebe , unvergeßliche Tochter

Margarethe
im 33 . Lebensjahre , was wir hier¬
mit tiefbetrübt zur Anzeige bringen .

Wilhelmshaven , 8 . Aug . 1891 .

D . Lübbers u . Familie?
Die Beerdigung findet Dienstag ,

den 11 . ds . Mts . , Nachmittags
Zl/z Uhr , vom Trauerhause , Markt¬
straße 8 , aus statt .

Danksagung .
Für die so freundliche Unterstütz »»!

bei der Krankheit unseres einzig^

Söhnchens , für die überaus groß ^

Blumenspenden , sowie für die trost

reichen Worte des Herrn Pastor Iah " '

statten wir hiermit unfern innigste "

tiefgefühltesten Dank ab .

Wilhelmshaven , deu 8 . August Islfi

AeilldorÄ imü krau.
Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Vellage .



Geilage zu m . 185 des .Mhelmshavener Tageblattes
Sonntag , de« s . August 1881

Lokale - .
Wilhelmshaven. 7 . August . Der Bundesrath hat in der

Sitzung vom 30 . Mai d . I . beschlossen, daß die im landesrechtlichen
Wege geschehene Einverleibung eines Gemeindebezirks oder eines
Theils desselben in den Bezirk einer anderen Gemeinde den Ein¬
tritt in die Servisklasse des letzteren zur Folge haben soll .

Wilhelmshaven, 7 . August . Am 24 . September wird im
anatomischen Institut zu Berlin ein Fortbildungskursus für Stabs¬
ärzte eröffnet werden , wozu aus allen Theilen des Heeres und der
Marine Stabsärzte kommandirt werden sollen . Der Kursus dauert
bis zum 14 . Oktober .

Wilhelmshaven, 7 . August . Die überseeische Auswanderung
aus dem Reiche über die deutschen Häfen , sowie über Antwerpen ,
Rotterdam und Amsterdam ist in den ersten sechs Monaten dieses
Jahres höher gewesen als in dem entsprechenden Zeitraum eines
der vier vorhergehenden Jahre . Während des ersten halben Jahres
1891 sind 63 678 Personen ausgcwandcrt , während cs 1890 nur
49 084 , 1889 51 003 , 1888 56 663 , 1887 67 297 waren . Die
Zahl der Auswanderer wurde übrigens im Monat Juni d . I .
von derjenigen des Juni 1887 und 1883 etwas übertroffen . Das
größte Kontingent zu den Auswanderern stellten wie gewöhnlich die
Provinzen Posen ( 13 190 ) , Westpreußen (9401 ) , Pommern (6694 ) ;
aus der Provinz Brandenburg und aus Berlin zogen 2596 Personen
über die Sec .

vermischtes .
Kelbra , 6 . August . Der Grundstein zum Kyffhäuser -

Denkmal ist heute gelegt worden . Der „ Post " wird darüber
berichtet : Zahlreiche Mitglieder des Kyffhäuser -Verbandes und
des Vereins deutscher Studenten , etwa 600 an der Zahl , durch¬
zogen das geschmückte Kelbra und wurden vor dem Rathhanse
von dem Bürgermeister willkommen geheißen . Unter brausenden
Hochrufen der Bevölkerung verließ der Zug die Stadt und er¬
reichte nach zweistündigem Marsche den Kyffhäuser . Westlich von
dem alten Barbarossathurme wurde der Grundstein zum Kaiser
Wilhelm -Gedächtnißstein gelegt , wobei Divisionspfarrer Rogge aus
die Bedeutung der kaiserlichen Botschaft vom 17 . November 1881
hinwies . Regterungsbaumeister Herrenring , die Vertreter der
Vereine und die Ehrengäste tbaten die üblichen Hammerschläge .
Das Denkmal soll auf einer Tafel die Worte der kaiserlichen
Botschaft vom 17 . November 1881 zeigen , darunter die Wid¬
mung : „ Der Kaiser -Botschaft zum Gedächtniß . Der Kyffhäuser -
verband und der Verein Deutscher Studenten . "

Kiss Ingen , 7 . Aug . Die Lebensweise des Fürsten Bis¬
marck unterscheidet sich in nichts von derjenigen früherer Jahre .
Der Fürst fährt Morgens nach 11 von der oberen zur unteren
Saline , badet dort und macht dann häufig einen längeren Spa¬
ziergang . Gegen 6 Uhr wird das Essen eingenommen , zu dem
meist einige Damen und Herren geladen werden . Dieselben loben das
gute Aussehen und den prächtigen Humor des Fürsten . Seit
einigen Tagen befindet sich Graf Herbert ebenfalls hier .

Tübingen , 3 . August . Dr . Theodor Nördlinger , früher
Professor der Forstwissenschaft , wird sett Sonntag , den 5 . Juli ,
vermißt . Es liegt die Vermuthung nahe , daß Dr . Nördlinger
verunglückt ist.

Trier , 6 . August . Der hiesige Schiffsbesitzer Kahlhauseu
und seine Frau wurden gestern von ihrem Schifferknecht er¬

mordet . Der Mörder raubte 600 Mark und eine goldene Uhr
und entfloh . Die Ermordeten hinterlassen zehn Kinder .

Hamburg , 6 . Aug . Der Unglücksfall auf der Unterelbe
ist darauf zurückzuführen , daß das durch den Dampfer zerstörte
Segelboot keine Laterne trug .

Berlin , 6 . August . Auf der Oberspree in der Nähe der
Rohrinsel ertränkte sich ein Liebespaar . Beide junge Leute hat¬
ten die Fahrt von Rummelsburg nach der Rohrinsel in einem
kleinen Kahne zurückgelegt , landeten auf der Insel , entkleideten
sich zum Theil und sprangen dann , nachdem sie sich mit einem
Strick fest aneinander gebunden , kopfüber ins Wasser .

— Vom Schöffengericht zu Oppenheim wurden kürzlich zwei
Fortbildungsschüler wegen brutalen Verhaltens gegen ihren Leh¬
rer mit 10 Tagen Gesängniß bestraft . Der Vorsitzende bedauerte ,
daß gegen derartiges Benehmen die Prügelstrafe nicht mehr an¬
wendet werden könne , die hier doch gewiß von heilsamer Wir¬
kung wäre .

— ( Feuer im Theater .) Man meldet aus Brüssel : Im
Theater zu Dünkirchen brach Sonntag während des Vorstellung
Feuer infolge einer Gasexplosion aus . Drei Schauspieler und
mehrere Zuschauer wurden verwundet . Durch die entstandene
Panik erlitten viele Personen Verletzungen .

Chicago , 3 . August . Ein großes Schadenfeuer brach
heute Morgen in den Geschäftsräumen der Manufakturwaarcn -
firma Siegel und Cooper aus , welches das siebenstöckige Gebäude
völlig zerstörte . Der angerichtete Schaden beträgt ungefähr
1 200 000 Doll . Mit knapper Noth gelang es den zahlreichen
Angestellten , ihr Leben zu retten , es werden jedoch 3 Wächter
vermißt .

— ( Ein gastronomisches Kalendarium ) hat jüngst ein Fein¬
schmecker und Fachmann gedichtet . Es lautet nach der „ Germ . " :

Mit Austern und mit Caviar
Befasse Dich im Januar .
Im kühlen Februario
Mach ' Dir mit Lachs das Leben froh .
Und drücke sanft im Monat März
Gefüllte Kalbsbrust an Dein Herz .
Kommt d'raus der Schelm April herbei ,
Flugs koche Dir ein Kibitzet .
Sobald im Mat die Knospe sprang ,
Bcgieb Dich auf den Hummerfang .
Und streift der Juniwind die Saat ,
Ein Backhuhn iß mit Kopfsalat .
Im heißen Hundstags - Julius
Gewähr ' ein Matjes Dir Genuß .
Im Stoppelfeldermond August
Sei Rebhuhn Deine ganze Lust .
Und wenn September rückt in 's Land ,
Dem Hasen flugs eins ausgebrannt .
Und schreibt nun gar Oktober man ,
Gleich kommen Hirsch und Rehlein dran ,
Ein Thor , wer im Novembermond
Das Lebenslicht der Gans verschont .
Doch des Decembers Kernpunkt sei
Ein Schweineschlachteu frisch - fcoh -frei .

New York , 6 . August . Bei Port Baron , Station der
West -Shore -Eisenbahn im Staate Newyork , fand heute früh ein
Zusammenstoß eines Güterzuges mit einem Schnellzuge statt .

11 Personen sollen getödtet und 19 verwundet sein . Die Mehr¬
zahl -der Getödteten und Verwundeten sind italienische Arbeiter .

Schach - Gcke.
Problem Rr . 60 .

Von R . Erufe mann in Bremen .
(Lösungs -Preisaufgabe

im 11 . Nordwestdentschm Schachkongreß , 2 . August 1891 .)
Schwarz .

-MH

uboäskgb
Weiß . (7ff-5>

Mat in zwei Zügen .

M i t t h c i l u n g e » .
Bei den, am Son -Uag m Brennn abzehaltenen lschachkongreß erhielten im

Hauplturmer di- hiesigen
'

Herren O . Krause (gemeinschastlich mit 2 Bremer

Spiele, ») 2 .- 4 . Preis und H . Haale 5>. Preis ; im Nebenturnier Herr A.
Schröder 2 . Preis . Außerdem erhielt Herr Krause sür die schnelle und korrekteste
Lösung vorstehender Ausgabe (innerhalb 10 Minuten ) den ersten Preis . Der

nächste Kongreß findet im kommruden Jahre in Wilhelmshaven statt .

Prets - Riithsel .
Lächeln uns der Ersten Blicke,
Sind die Zweiten auch zu schauen,
Treiben Irisch in Hain und Auen ,
Daß sich nur die Schöpfung schmücke .
Doch das Ganze , das die Strahlen
Jener Ersten auch erzeugen ,
Bringt statt Freuden stille Qualen ,
Wie 's die Schönen auch verichweigen ;
Denn , wie sie 's da draußen lieben ,
Flieh 'n sie

' s au sich selbst und hätten ,
Bor dem Ganz n sich zu retten ,
Gern oie Ersten schon vertrieben .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 17 » :
Wer Nichts fürchtet , ist nicht weniger mächtig , als der , den Alles fürchtet.

Es gingen 4 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Friedr . Budde « .

Buxkm , reine Wolle » nadelfertig
ca . 140 om . breit st Mb . 1.95 '

Uf . x «r Zlvtvr
versendm direkt jedes beliebige Quantum

Buxkin -Fabrtk -Dspot Oelltuxer L 6 » . , k'rnnlckurt » . N .
Muster -Auswahl umgehend franko .

,

st

Bekanntmachung .
Am 5 . Juli d . I . ist durch den

Zimmermann Johann Konten aus
Heppens am Strande hinter dem
Pnlverschuppen eine grün angestrichene
Boje mit ca . 30 Meter Tauwerk
geborgen worden .

Die unbekannten Empfangsberech¬
tigten werden aufgefordert , ihre An¬
sprüche innerhalb 4 Wochen bei mir
anzumcldeu , widrigenfalls dieselben bei
der Verfügung über die geborgenen
Gegenstände unberücksichtigt bleiben .

Wilhelmshaven , den 3 . Augnft 1891 .

Der KtlNiMMpimimn .

Zu vermiethen
« In « HV «» Ir » IL ii A

Marktftraße 31.
E . Schortau , Aunustenstraße 6 .

In meinem n .-uerbanten Hanse an
der Bismarckstraße habe ich noch

eine Etagen- und eine
Uuterwohüung

z,l vermiethen .
C . Lampe , Ulmenstraße 11 .

Auf sogleich oder später eine

Kleine ObelMhliung

tu Neubrcmen an ruhige Bewohner zu
vermiethen . Näheres bei

A . Hinrichs in Sedan .

Gxtrafahvt

nach Helgoland
mit dem Dampfer „ Helgoland " der
Deutschen Dampsjcyipfahets -Gesellschaft
Hansa zu Bremen am

Sonntag , den 9. August d. I
Abfahrr von Wilhelmshaven 8 Uhr

Morgens und von Helgoland 5 Uhr
Nachmittags .

Die Fahrt dauert 3i/z Stunden .
Fahrpreis 6 Mark pro Person für

Zu vermiethen
in der Nahe der großen Kasernen NN
solide , ruhige Bewohner

Wohnungen .
Altendeichsweg 1 .

Hin - und Rückfahrt .
Billets sind Vom 3 . August d . Js .

ab beim Agenten , Hrn . F . A . Men che
hier , zu haben .

Wir machen noch darauf aufmerksam ,
daß am Tage der Exlrafahrk von
Oldenburg nach Wilhelmshaven
ein an sämmttichen Zwischensiationen
haltender Sonder -Personenzug in
folgendem Fahrplan fahren wird :
Oldenburg Abfahrt 6,02 Vorm .
Wilhelmshaven Ankunft 7,19
Wilhelmshaven Abfahrt 9,10 Abds .
Oldenburg Ankunft 10,30 .,

Wilhelmshaven . 29 Juli 1891 .
Der Magistrat.

Oetken .

Zu vermiethen
eine kleine Wohnung , Stube . Kam¬
mer , Küche und Bodenlammcr an ruh .
Bewohner . F . Wrbmeyer , Mittelstr . 13

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine FamilikN -
WohNUNg von 4 Räumen nebst
Zubehör . Verl . Roonstraße 5 .

Zn vermiethen
zum 1 . Nov . 1 Unter - und 1 Etagen -
wvhnung , je 3 Räume nebst Zubehör .

Grenzstraße 30 .

Zu vermiethen
« Ln « « L u RL ir K
zum I . September . Näheres

Augustenstraße 6 .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eine kleine Ober -
wohnung zu 114 Mart .

Tonndeich 24 .

Eine Glarypliitteriu
empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Märkisch aße 31 , 1 Treppe .

Zu vermiethen
mehrere Wohmmqe«.

I . Hoff , Kopperhörn .

Seliimle tlisp sut klckn vin! 188,888 lülskk
erhält Osijsaixs , volollsr sin iittsrsssaQtsrss 'VVsrll als äsn , ,Interessantesten Latülox üer >Ve1t"
an uns sinsswüst . Oer Ostrtsrs ist sin 20kardi §ss Lmistv ŝrll init lluncksitsv . Liläern nnä V7irü
äisllrst §s §en Linssnäunx von 50 Ok. als Ooxxslllrisl xssolllossoii kranoo vsrsanüt .

» eitle » erk <! vnci. Gor . Interessanteste Kalalorr «ler
>selt " Lnsaininen stat ( SIK. 6,50 kür nnr All . 5,50
krcr. nsE .Linsenü .

8en8u11oiLeUl

vis k̂ siologis liep Oeds
von Orok. O. üloittsxarra ,

lias epoedtzinaedenäste ^Vsrll ües .lakrllnn -
üerts . vslellss isüsn Osser dekrieüixsn , init
Orenüs nnä blüolc ertüllsn virä . OsASN Oin -
ssnünnx von !Üll. 3,— franco . Oexen Xaoll -
natuns von Ltll . 3,— nnkranlciit .

Ooolislsxant xsdnnäsn 4 tllll .

Zf
Amor auf Zoklsiodwkgen .

Interessante Oeselllelll «» ans dollen
Lrelsen

von Ll. Rezmionü .

Olsxant droelliit Älll . 3 , .
Ösdnnäen All . 4,— .

Mssv
'Wer mit tlivssin ^Verll niollt rn -
krisäen ist , erllült sein 6e1,I

ruruell .
I >. Solrustcker , Lunstvorlax ,

Berlin 8 .V/ ., Oerndarxsrstr . 6 .

500 lVlarll Ln Oolü .
wenn VrsNed nicht alle Harrt-
unreinigkeiten, als Sommersprossen, Leber¬
flecke, Sonnenbrand , Mitesser, Nasen-
röthe rc. beseitigt u. den Teint bis in- Liter
blendend weiß und jugendsrisch erhält .
Keine Schminke . Preis Mk . 1 .20. Man ver¬
lange ausdrücklich die „ Vrvmv LroILek " ,
preissekrönt . da es werthlose Nach¬
ahmungen giebt.

Ssvoi » « rolieli , dazu gehörigeSeife
80 Pfg .

Krolleti s Unir Hlilllo » , da- beste
Haarfärbemittel der Welt ! bleifrei.

8Z 2' ,k. 2 .— und Ml . 4 .—.
M N»Tipl«ivpüt ^ VroUed , vrürilii .
U Zu haben in allen besseren Handlungen.

Wilhelmshaven : ttnx « L .Ä -
Slelr « , Drogerie , Ltvl » . LvL -
arnnn , Drogerie .

8Lmm1Uobv

.1 . LLaotorovkvm , Lettin ,
/lrleonklplstt 28 Ppviskistv gnslis .

Zn verwielh- n
zum 1 . September eine

Wlff
" Dverwohnuug.

FrausCramer , Baut , Nordstr aße 7 .

Barl
->" »« d°w - w?nn nichif

!>>NS -ld UNNUS->u«,ug-bk».
-- »nl-nd- v-n F»"<n gu, -nL -s°lg>«
b-Än m. B- r>. Ptt - ca-pin-P -Sp-- - ,

« n-rk,nnung «lr -
fl . » , »l« r -kll wirNich b»rl -r, -u

und unlchadlich. Sch guruntir -j
L « bi« S wöch- ntlich,r Anwkuduntz
-,<bs, w,nu noch I-in , rln <- gkn sor.
banden Nnd. einrn gesunden volle,
Birk , snäsm lob mloti verpülokts ,
rlsn dsraditsn östpsg sofort ru
k-üokru onäsn , vsnn äer vsr
«oroodsns Li-folg niokt srrisith
« irk! Zugabe des Alters erwünscht.,^

. . . '
git. 2.SV nur durch L'

KUck-rtslrai « >», » . H «

Getreide - KkilNlI- k.
Ein in Bremen durchaus eingc -

ihrter tüchligcr Agent sucht Getreide -

Vertretungen . Feinste Referenzen stehen
ir Seite . Gefl . Offerten unter fff. 100
i die Exped . d . Bl . erbeten .

MsI ! - linil NoIrÄkie
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

L V 8 g « .

Gesucht Empfehle mein reichhaltiges Lager in

- . und MctMr -kN,
kill kiichüßss Schmie !!

H . V . verl . Gökerstr . 11 .auf Wagcnbau . Wochenlohn 18 — 20
Mark . H . Döpke , Norden .

2 Kellnerinnen
können sosor ! Stellung erhalten in
einem auswärtigen CasH zur Bedie¬
nung . Näheres bei

W . Mnrrcke , Groningen ,
Korreweg 232

8 liiciiliije zelnilniMlm
können vauernde Arbeit erhalten gegen
Stück oder Tagelvbn 3 Mk .

W . Diederikhs , Gökerstr . 9 .

Zu verkaufen
6 Grase » sehr gut gcrathene Bohnen ,
bei Rüstersiel belegen .

H . Janfsen , Ebkeriege

Wlvänm « — HVvkt -
knrtu 1889 .

ci

durch ihre Zusammenstellung mildeste
aller Seifen , besonders gegen rauhe
und aufgesprungene Haut , sowie
zum Waschen » v Baven kleiner
Kinder . Vorr . L Pack . enth . 3 Si .
50 Pfg . bei üskl gzpIchrlMII , Rovnstr .
75d , kieil . selimsllll , Bismarckstr .

c »
f >

G

Visitsnksi'tön
in kuvli- u. Llöinül'liell

^vsräöQ unk ck»8 OosollmLcd -
vollsts riiiä LM ^stö sollnssi -
8t6Q8 ÄQgsksrtiA von äsr

LuoiläruLkvrvI
<l «8 „ lugvdlrlttvs " .

Iß . 8ii88,
§ Lronpttn/e ;n8lr »«8v 1 .



Im Ausverkauf
30 Dtzd . Paar

AM ' um damit zn räumen , sehr - Mg . "
MD

M . I -ovvrenL .
E»ro5§ö Euslä-I ^ottsrlo

Frankfurt a. M.
4LVS 4 » « l « I ^ » , , i » i , « .

darunter Haupttreffer von

lOO . OOO MarlL ,
SO,VOV ÜLarL .

1^0086 Ä Z Marlr
(Porto und Liste SV Pfg . extra ) versendet

Lotterie -Abtheilung , Frankfnrt a. Main .

von

orääSudsoliSi ' I ^loz ^ci .? ost - uu <1 8 etilie 116smpfer

i>iLttsrs MtzdMt :

ns -vLl

Naturell -Tapeten
Glanz -Tapeten vo >

von 10 Pf . an
von 30 Pf . an,Gold -Tapeten von 20 Pf . an ,in den schönsten und neuestenMustern .

Musterkarten überall hin franco .

Kebrücitzp Loglen,
Lüneburg .

Feinste Pariser
Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preist , gratis .G . Heudelsohn , Berlin 8 14

Poppe's Heilanstalt,
Oldenburg , Peterstratze 13 .
Rückgrat - Verkrümmungen , schiefeHaltung , Magenleiden , Nervenleiden ,Rheumatismus , Gelenksleiden rc. ic.werden mit dem besten Erfolge be¬

handelt . Fried . Poppe ,
Hcilghmnastiker und Masseur .

Das bedeutendste und rüümkichstbekannte s

»ettfedern- Lager
^ arry Unna in Altona b . Hamburgversendet zollfrei gegen Nachnahme (nichtunter 10 Pfd . ) : gute neue Bettfedernfür 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬ten 1 u . 1,25 M . , pr . Halbdaunen nur1,60 M . , pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 v/y Rab .

Umtausch bereitwilligst . Fertige Bette «
(Oberbett , Unterbett und 2 Kissen) prJnlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläfig20 u . 30 Mk . Zweischläsig 30 u . 40Mark . Für Hoteliers und HändlerExtrapreise .

iSMAMn »
5v s tsm 7 r o fin 6 vi uckKlüS.

fertiger Särge.
Hk . poplrvn .

Sonntag Morgen 8 Uhr wu
1 Acker mit Gemüse
stückweise gegen sofortige Barzahlungverkauft werden . Kanflirbhaber wollen
sich in 8 . Ennen 's Gastwirthschafl ,Kopperhörn , einsinden.

Das als streng reell bekannte grosteN cttfeSern-Saaer
von m » « r >8 in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahmenicht unter 10 Pfd . garantirt ganzneue Bettfedern für oo Pfg. , vor¬
zügliche Sorte Mk 1,20 Halbdannen Mk . i,öo , prima Mk . i,80 ,extra prima Mk 2 30 , vorzüglicheDaunen «nr Mk 2 50 , hochfeineMk. 3,00 per Pfd . — Umtausch ge-
stattet ; bei 50 Pfd . 5 "ch Rabatt .

vis SsibUdUks .
treuer Ratbgeber für junge und alte Personen , die Isichgeschwächt fühlen . Es lese es auch wieder, der an INervosität , Herzklopfen , Verdauungsbeschwerden , >
Hämorrhoiden leidet , seine aufrichtige Belehrung 1hilft jährlich vielen l 'austznäeu 2 ur 6e8unästsir Iund Lrakt . — Gegen Einsendung von 2 Mark in 1Briefmark , zu bezieh , von Ov . rrreck . I"Wä'su , b2ss2astvsss6 2V>. ßWird in Couvert verschlossen überschickt.

Wein -Gssig, I
Uräater -Essig ,

per Liter 30 Pf . , bei 5 Ltr . L 25 Pf .
sowie

Essig -Essenz,
Essig -Sprit ,
gen ». Essig

empfiehlt

»s « li . I 'rvvsv .

Reparatme«
m Ähren

jeder Art , sowie an Gold - und
Silberfachen werden in meiner Werk¬
statt prompt und auf das Gewissen¬
hafteste ansgeführt . Durch Einstellung
tüchtiger Kräfte bin ich in den Stand
gesetzt, jede Reparatur sofort ausführenzn können .

«R .

14 .

EisenbahimmtliOWter -M - und Abfuhr
durch

« LrL Srt « vL ,Cli»tor «nd Flisrr R»m>ftr. 24. Cmtor mi> Lazn Uomstr. 24.

Annahme von Bestellungen zur An- und Abfuhr , sowie die Uebernahme , Versandt und Auslieferung vonGütern an Wochentagen 6— 12 Uhr und 1— 8 Uhr , Sonn - und Feiertagen 6— 10 Uhr und 5— 7 Uhr .

Zn verkaufe«
beabsichtige mein am Ems -Jade -Kanal
(Uferstraße 5) hübsch belegenes

Wohnhausdauert nur noch einige Tage . Ich stelle hiermit folgende preiswerlhe !Artikel zum Verkauf : !4 Knopf lange Zwirn - Damen - Handschuhe 20 Pfg , inHalbseide 40 Pfg . ,
Baumwollene Strümpfe für Herren , Damen und Kinder iveit ^unter Preis .
Küchen -Handtücher Stück 18 Pfg ,Leinene Drellhandtücher , 50 Ctm . breit , 110 Ctm . lang. 40 Pf . . !Leinene Theegedecke mit bunt Rand, Tischtuch mit sechsServietten 2 .50 Mk .,
Normalhemden von 1,10 an , Rormalhose » l .50 Mk .,Damenhemden von 85 Pfg an , Rachtjacken von 140 Mk . an ,Corsetts in unübertrefflicher Ausivuifi,

! Farbige Kattun -Kleider für Damen 3,50 Mk .,! Kinder -Kleidche » in Kattun, Parcheid und Trikot für jed . Preis. !

sLsrlm. LuZroslLZsr N.
Roonstvatze 92 .

» SlKoLLLE
unterhalten vom H. Juni bis SS . September » . v . regelmäßige Ver¬bindungen mit dem neuerbauten , elegant eingerichteten

Serdampser

pätönl-kilslrdi'ol!
in 1 und 2 Pfund Gewicht.

L Stück 2» u . 40 Pfg . ,
empfiehlt IV . Learsts « ,

Bäcker - Meift c r ,
Kopperhörn .

4L

l <» s « 8t «nliinckv : jeden Sonnabend , Mittags IS Uhr , nachAnkunft des zweiten Zuges vom Inlands ;1i ttlt « liu8l » r»v6n : jeden Dienstag « . Freitag , Morg . 8 Uhr ;" ' ' '
jeden Montag Vormittag » ack Geestemünde

zum Anschii . p an den Nacymittagszug ;
jeden Dienstag « od Freitag NachmittagS Uhr n w Wilhelmshaven ,
jeden Dienstag , Donnerstag « . Sonnabend

Vormittags nach Hamburg mit D . „Pattiot " .- Netonrbillets sind auf beiden Strecken und nach Hamburg mitD . „Patriot " für die Dauer der Saison eiütig . Retvnrbillets Mk . 12 , Familien -billets (4 Personen ) Mk . 36 . Billcts an Bord .
Fahrkarten -Berkauf in Wilhelmshaven bei Herrn F . A . Mencke .Näheres auch wegen Frachtgüter durch

veikÄ , llWiiIscii
'
lsls-liitiLgsreiisclizli „Ssntr "

U « Ix » l » » ck :

Uslgolaack :

Uslgolnnck :

V v e nr e n.
. "

. , HlWStt-lM 77
von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl - Benutzung.

A 'n. i °nr »ir » itrn bei jscksr rVUtsrang von
Morg . IS l»»8 lVavI » » . 4 Ullir .

Gänzlicher Ausverkauf .
Verkaufe vom heutigen Tage an sämmtliche auf Lager befind¬liche Sachen , als :

gaerrirte und ungarnirte
» LLIIX IL - « » ck Iii » ckS ^ 1tzntS

Spitzenhüte für Kinder, Trauerhüte,Blumen, Bänder, Federn, Mischen, Spitzen , ferner
Kragen für Herren und Kinder, Borhemde,

Manschetten-Hemde n. s. w.
wegen Fortzuges von hier zu jedem Preis «

VLarlv äürKSus ,
VisuruVckstrutze 18 .

nebst Stall , Garte «
« ad S1 Ar Weide ,

auch ohne letztere . Günstige Kaufbe¬
dingungen .

Näheres bei Herrn Lattbe , Markt¬
straße, und durch Unterzeichneten zu
erfahren .

Uferstraße 5 .

Kielüo . ijngsmeins
empfehlen in vorzüglichsterQualität als
bestes Wirkungsmittel für alle
schwächliche « «nd kranke« Per¬
sonen in Z V, « . /4 Original -
Flaschen
lseods L Vo. in Neubremen ,

Grcnzstraße 10.

ß ! ll in großer Ausnmkil mieiker
emgeiroffen,

ivelche zu bekannten billige « Preise «
abgebe.

1 . Illüsnisv « ^ ,
Uhrmacher ,

Bismarchtraste 14 .

» ivr !
Frhrl . v. Tucher'

sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ „ 0,35

Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00
„ Lagerbier 33 „ „ 3,00

Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
( Theresienhöfer)

u. Selterwaffer
empiiehlt

Gl A .
Friedrichstraße 4.

Kaeiiknsl ' kaäeösen

^
Inekern sofort lleissos >V»s»vr .

8 goläene unä
silb .Iilellaillsn.

'

Mr Mutarmv ,
86L^ tzek6 k 'raueu unä Liuävr ,

6lr6i8tz uuä kv <; 0 » va1tz8eMt6u
empfehlen die bedeutendsten Aerzle

KNÜ . 87ci8 '8 «U0iei8/w-701iüvcn.Z habe, k ! Usrm . lireribttlin , ( Gebr . Dirks Rachs .) iWilhelmshaven , lfienera! - Depot und Engros - Lagcr . feruec zn haben de ! Hj.in Neuheppcns . - - Depots vergebe zu günstigen Bedingungen .

dtt? cksp ^ srLAerss, Aarons ,ScNa/- unck §'»'o§se

8000 krsavs kräwiv
m lies Ksiil btli §8ei liit dem emieii.

i . ll . ÜWdN M !Äl!. tMllll.
6n5iLNKt « lt .

SoIiiieuiIiiieiileNuüIiliisii
vevleiht ,

pro Stunde 10 Pfg .

»7ok .

Zu vermieden
zum 1 . August eine

möbl. Stube nebstKammer.
Wilh . Albers , iucestr . 6.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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